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26. Feb. ́ 21

Die Gastwirtschaft zur Eisenbahn – den Steinbrechern nötig und zu gönnen

Vom „Kadlschburcher Moggela“ (Folge 2)
Bereits die ersten Erkundun-

gen der Lokalbahn-AG für die 
Strecke Fürth – Zirndorf führten 
in Cadolzburg zu Spekulationen 
über einen Weiterbau und zur 
Lage des Bahnhofes mit der da-
durch bedingten Linienführung. 
Wie wäre es sonst zu erklären, 
dass um zwei Gaststättenkon-
zessionen besonders hartnäckig 
gerungen wurde? Beide Bewer-
ber hofften auf den Bahnhof in 
der Nähe ihrer geplanten Lokale. 
Und das bereits zu einem Zeit-
punkt, als der Bau der Zirndorfer 
Teilstrecke noch gar nicht begon-
nen worden war.

Der eine Bewerber war Gott-
hard Nützel, ein „Fahrbote“, 
der mit seinem Pferdegespann 
einen regelmäßigen Frachtver-
kehr nach Nürnberg besorgte. 
Auf dem Gemeindewasen ge-
genüber der Friedenseiche hat-
te er ein Grundstück erworben. 
Dort, in der Nähe einiger Stein-
brüche, wollte er ein Wirtshaus 
bauen. Am 12. Februar 1889 be-
antragte er die nötige Konzessi-
on. Als sich der Widerstand der 
etablierten Wirte regte, wollte er 
nur noch eine Marketenderei für 
die Steinbrecher betreiben. Aber 
auch die Steinbruchbesitzer wa-
ren sowohl gegen eine Gastwirt-
schaft, wie auch gegen die Mar-
ketenderei: Bier zu trinken sei in 
den Brüchen nicht üblich. Das 
soll auch so bleiben und seinen 
Schnaps bringe sich jeder selbst 
mit. 

Zweihundertzwei Steinbrecher 
und Fuhrleute waren anderer 
Meinung und unterzeichneten 
eine Petition. Auch die Gemein-
deverwaltung, die im Bierge-
nuss gegenüber der zu Unfäl-
len führenden „Schnapsduselei“ 
das kleinere Übel sah, bekräftig-
te: „… eben diesen Arbeitern ist 

eine Wirtschaft in der Nähe nö-
tig und zu gönnen …“

Im Gegensatz zu seinem Mit-
bewerber, dem Posthalter Baptist 
Hinterkirchner, hatte Nützel eine 
reelle Chance, dass der Bahnhof 
bei seiner Wirtschaft, die 1890 
konzessioniert worden war, ent-
stehen könnte. Die Lokalbahn-

AG untersuchte, den Bahnhof 
bei der Einmündung der Unte-
ren Bahnhofstraße in die Nürn-
berger Straße zu errichten. Als 
Reminiszenz hieß das Gasthaus 
bis 1937 „Zur Eisenbahn“. Dann 
wurde es nach der 1871 gegen-

über gepflanzten „Friedensei-
che“ umbenannt und erhielt ei-
nen Ausleger aus der Werkstatt 
des Metallkünstlers Hans Rupp.

(Heben Sie auch diese Ausgabe 
auf, Fortsetzung folgt)

 Hans Werner Kress
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Blutspende zum Wunsch-
termin am 24. Februar

Für kürzere Wartezeiten und 
einen reibungslosen Ablauf ist 
die Online-Reservierung Ihres 
Termins notwendig. Wir freuen 
uns auf Sie! 

So sichern Sie sich Ihren 
Wunschtermin: 

Die angegebene Internetseite 
aufrufen oder einfach den QR-
Code scannen. 

Mit Ihrer Spendernummer an-
melden (falls bereits vorhanden). 

Einen verfügbaren Termin 
wählen. 

Auf die Bestätigung per E-
Mail warten. Damit ist Ihr 
persönlicher Wunschtermin ver-
bindlich reserviert. 

Bitte zum Termin mitbringen: 
einen gültigen amtlichen Licht-
bildausweis und Ihren Blutspen-
deausweis (falls bereits vorhan-
den). 

Überprüfen Sie vorab Ihre 
Spendefähigkeit: blutspende-
dienst.com/spendecheck.

Sie haben noch Fragen? Telefon 
0800 11 949 11 (kostenfrei) oder 
info@blutspendedienst.com. 

Mittelschule, Sporthalle, Bres-
lauer Straße 1, 90556 Cadolz-
burg, 16:45 bis 20:00 Uhr, blut-
spendedienst.com/cadolzburg 

Blutspende zum 
Wunschtermin!

So sichern Sie sich Ihren Wunsch termin: 

1.  Die angegebene Internetseite auf rufen oder 
einfach den QR-Code scannen.

2.  Mit Ihrer Spendernummer anmelden 
(falls bereits vorhanden).

3.  Einen verfügbaren Termin wählen.

4.   Auf die Bestätigung per E-Mail warten. 
Damit ist Ihr persön licher Wunschtermin 
verbindlich reserviert.

Bitte zum Termin mitbringen: einen gültigen 
amtlichen Lichtbildausweis und Ihren 
Blutspendeausweis (falls bereits vorhanden).

Überprüfen Sie vorab Ihre Spendefähigkeit:
blutspendedienst.com/spendecheck.

Sie haben noch Fragen? Telefon 0800 11 949 11
(kostenfrei) oder info@blutspendedienst.com.

Für kürzere Wartezeiten und einen reibungs losen 
Ablauf ist die Online-Reservierung Ihres Termins 
notwendig. Wir freuen uns auf Sie!

Jetzt online 

Wunschtermin

reservieren!
Februar

MITTWOCH
24

Mittelschule, Sporthalle
Breslauer Straße 1
90556 Cadolzburg
16:45 bis 20:00 Uhr
blutspendedienst.com/cadolzburg

Unterstützen mit   
CLICK & COLLECT

CADOLZBURG - Der HGV 
weist auf die Möglichkeiten hin, 
den Einzelhandel auch im Lock 
Down zu unterstützen. Denkt an 
den Einzelhandel vor Ort, vie-
le bieten ein „CLICK & COL-
LECT“ an. 

Beim Juwelier Höfler, bei der 
Firma Breidenstein, im Reise-
büro am Marktplatz oder bei 
der BG Sicherheitstechnik, kann 
man die Ware in den Schaufens-
tern aussuchen und telefonisch 
bestellen, sowie einen Abholter-

min vereinbaren. Ebenso bieten 
dies unsere Friseure und Blu-
menläden vor Ort an. Ruft eure 
Händler an und fragt nach, eini-
ge bieten sogar einen Lieferser-
vice. Bitte nutzt diese Angebote 
unserer kleinen Einzelhändler, 
damit diese überleben und der 
Leerstand nicht noch größer 
wird. Ebenso DANKEN es euch 
alle Gastronomen vor Ort und 
freuen sich auf eure Unterstüt-
zung. 

 Euer HGV Team Cadolzburg

Fa. Manfred Fichtelmann
Dachdecker-Meisterbetrieb

Dacheindeckungen • Flachdächer • Dachbegrünung 
Bauspenglerei • Reparaturen • Marderschutz 

Sudetenstr. 20, 90556 Cadolzburg, Telefon 09103/1468
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Unterwegs auf dem 
fränkischen Jakobsweg – 

erneute Verschiebung 
CADOLZBURG - Seit mehr 

als 10 Jahren waren wir jedes 
Jahr einen Tag auf dem frän-
kischen Jakobsweg unterwegs. 
Leider mussten wir im Jahr 2020 
auf unser Pilgern coronabedingt 
verzichten. Wir hatten nun die 
nächste Etappe von Schlüsselfeld 
über Burghaslach nach Schwar-
zenberg für den 27.03.2021 ge-
plant. Allerdings haben wir uns 
jetzt, angesichts der aktuellen 
Situation, zu einer erneuten Ver-
schiebung auf den Herbst 2021 

entschlossen. Als Termin ist der 
09.10.2021 vorgemerkt. Ob wir 
die geplante Etappe dann ge-
hen können, wird sich wohl im 
Sommer entscheiden. Wir hoffen 
sehr, dass wir uns dann gemein-
sam auf den Weg machen kön-
nen. Bis dahin, alles Gute und 
bleiben Sie gesund. 

Ihre Weggefährten - Anke 
Kleinostendarp (09103-5361), 
Barbara Krämer (09103-796446) 
und Klaus Wagner (09103-2436).

Obst- u. Gartenbau Seukendorf / Hiltmannsdorf e.V. 

Ehrungen von langjähri-
gen Mitgliedern 

Es war der Vorstandschaft eine 
große Freude auch im Jahr 2021 
langjährige Mitglieder zu ehren. 

Aufgrund der aktuellen Situa-
tion wurden die Urkunden / Eh-
renabzeichen einzeln überreicht. 

Für 40 Jahre Mitgliedschaft er-
hielt K. Demel, E. Reiff und O. 
Eichner die Urkunde und das 
Abzeichen in Gold. 

Die Auszeichnung in Silber 
für 25 Jahre Mitgliedschaft wur-

den an: J. Beigel, B. Schmidl, W. 
Ludwig, G. Groß, C. Bayer und 
F. Schröppel übergeben und für 
15 Jahre in Bronze wurden S. 
Rustler, H. Sewiolo, H.-J. Könin-
ger, M. Wild und P. Tiefel geehrt. 

Wir gratulieren den Jubilaren 
auf das Herzlichste und bedan-
ken uns für die langjährige Treue 
zu unserem Verein. 

 1. Vorsitz Heike Pöllmann

Vorsicht: Neue Betrugs-
masche per Telefon

Die AOK warnt vor betrügeri-
schen Anrufern. Sie geben sich 
als AOK-Mitarbeiter aus und 
versuchen an die Bankdaten ih-
rer Gesprächspartner zu kom-
men. Die aktuelle Masche rich-
tet sich an ältere Mitbürgerinnen 
und Mitbürger. Die Anrufer ver-
sprechen einen dreistelligen Eu-
ro-Betrag, der wegen angeblich 
zu viel gezahlter Beiträge zur 
Betriebsrente zurückerstattet 
werden soll. Durch geschickte 
Gesprächsführung sollen Ver-
sicherte überredet werden, ihre 
Bankverbindung preiszugeben. 
„Generell gilt, dass die AOK 

Bankverbindungsdaten nie te-
lefonisch abfragt, sondern dies 
stets auf schriftlichem Wege 
oder im persönlichen Kontakt 
geschieht“, so Annette Lutz, 
AOK Direktorin Fürth-Erlan-
gen. Bestehen Zweifel, ob An-
rufer tatsächlich von der AOK 
Bayern sind, hilft eine einfa-
che Regel. „Erfragen Sie den 
Vor- und Nachnamen des Ge-
sprächspartners und rufen Sie 
selbst unter der Ihnen bekannten 
Rufnummer bei der AOK an“, 
rät Lutz. AOK-Mitarbeiterinnen 
und -Mitarbeiter werden dafür 
stets Verständnis haben.
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Großzügige Zustiftung

 CADOLZBURG - Der 
Wunsch, etwas bewegen zu 
wollen, der Gesellschaft etwas 
zurückzugeben, bewegte das 
Ehepaar Martin und Claudia 
Augustin zu dieser Zustiftung, 
die Erster Bürgermeister Bernd 
Obst erfreut im Rathaus entge-
gennahm.

Das Ehepaar Augustin führt 
am Standort Cadolzburg ein 
kleines Familienunternehmen, 
das bereits 1962 von Vater Ge-
org Augustin als Handelsvertre-
tung Augustin gegründet wurde. 
Seit 2014 engagiert sich Clau-
dia Augustin als Gemeinderätin 
der CSU in Cadolzburg. Durch 
die Erfahrungen in diesem in-
teressanten Ehrenamt wurde 
der Wunsch einer Zustiftung 

konkreter. Nicht immer können 
staatliche oder kommunale Leis-
tungen gewährt werden, wo sie 
am nötigsten wären. Die Bürger-
stiftung jedoch kann sich für fi-
nanzielle Unterstützung von In-
stitutionen, Vereinen, Projekten 
oder Menschen einsetzen, die 
Hilfe benötigen. 

„Jede Idee und jede Spende 
bringt die Bürgerstiftung ih-
rem Ziel einen Schritt näher, da-
für zu sorgen, dass unser Markt 
Cadolzburg auch in Zukunft le-
bens- und liebenswert bleibt“, 
sagte das Ehepaar Augustin bei 
Übergabe des Schecks an Bür-
germeister Obst. 

 Miteinander können wir mehr 
erreichen!

Modellversuch zur Radverkehrsförderung in Cadolzburg 

Tempo 30 in Hauptverkehrsstraßen - beendet 
Seit November 2018 war im 

Rahmen des Modellversuchs 
„Tempo 30 in Hauptverkehrs-
straßen“ die Geschwindigkeit in 
einem Teilbereich der Cadolz-
burger Hindenburgstraße auf 
30 km/h beschränkt. Nachdem 
dieser Modellversuch nun be-
endet ist, fällt die Grundlage für 
die Geschwindigkeitsbeschrän-
kung weg und die Schilder wer-
den wieder abgebaut. Ergebnisse 
der Untersuchung sollen in den 
nächsten Monaten vorgestellt 
werden. 

Durch das gemeinsame Mo-
dellprojekt zwischen dem 
Freistaat Bayern, der Ar-
beitsgemeinschaft fahrrad-
freundliche Kommunen in 
Bayern e.V. (AGFK) und der 
Technischen Hochschule Nürn-
berg wurde untersucht, wie der 
Straßenverkehr für Radfahrer si-
cherer werden kann. Insgesamt 
wurden dazu auf verschiedenen 
Straßenabschnitten in bayeri-
schen Kommunen unterschiedli-
che Maßnahmen und deren Wir-
kung beleuchtet. 

„Ziel der Reduzierung der Stre-

cken-Höchstgeschwindigkeit auf 
30 km/h war vor allem, heraus-
zufinden, wie sich die Maßnah-
me auf die objektive und subjek-
tive Sicherheit des Radverkehrs 
auswirkt, sowie die Wirkung des 
Miteinanders im Mischverkehr 
zu ermitteln“, so Landrat Mat-
thias Dießl, der zugleich Vorsit-
zender der AGFK Bayern ist. 

Wenn es nach ihm ginge, hätte 
die Reduzierung der Geschwin-
digkeit in Cadolzburg auch wei-
terhin Bestand haben können. 
Seitens der Bevölkerung kamen 
viele positive Rückmeldungen 
dazu. 

Auch 1. Bürgermeister Bernd 
Obst bedauert sehr, dass der Mo-
dellversuch nun beendet ist und 
es wieder zum Abbau der Tem-
po-30-Schilder kommt. „Leider 
endet der Modellversuch und die 
aktuellen Regelungen der Stra-
ßenverkehrsordnung geben kei-
ne ausreichende Grundlage, die 
besonderen örtlichen Gegeben-
heiten stärker zu berücksichti-
gen. Die Verkehrsteilnehmer 
haben sich an die Geschwindig-
keitsreduzierung gewöhnt und 
sich auch arrangiert. Fußgänger 

und ältere bzw. nicht so mobile 
Menschen, aber auch Kinder ha-
ben bei Tempo 30 ein größeres 
Sicherheitsgefühl und es ist für 
sie deutlich einfacher, die Staats-
straße auf diesem Streckenab-
schnitt zu überqueren. Auch das 
Ein- und Ausparken aus den ent-
lang der Staatsstraße angeordne-
ten Parkplätzen ist bei reduzier-
ter Geschwindigkeit erheblich 
einfacher. Sämtliche Beteilig-
te bei den momentan laufenden 
Projekten, wie `Lastenrad für 
Cadolzburg̀  oder `Green City 
Experiencè  äußern sich zudem 
positiv zur Beibehaltung von 
Tempo 30.“ 

Beide Politiker hatten sich 
auch an das Bayerische Innen-
ministerium gewandt, um eine 
Verlängerung der Geschwindig-
keitsreduzierung zu erreichen. 
Aufgrund der fehlenden rechtli-
chen Grundlage gibt es aktuell 
aber keine Möglichkeit, die Ge-
schwindigkeitsreduzierung dau-
erhaft aufrecht zu erhalten. „Das 
bedauern wir sehr und werden 
nicht müde werden, für eine ge-
nerelle Änderung zur leichte-
ren Anordnung von Tempo 30 

auf Hauptstraßen einzutreten“, 
so der Landrat und der Bürger-
meister. 

Im Vorfeld des Modellprojek-
tes in Cadolzburg wurde der 
Verkehrsablauf dokumentiert. 
Alle Ergebnisse werden nun 
nach Abschluss des Projektes 
ausgewertet, um herauszufinden 
inwiefern eine straßenverkehrs-
rechtliche Normenänderung 
dazu beitragen könnte, eine hö-
here Fahrradfreundlichkeit zu 
erreichen. 

„Wir haben nun die berechtig-
te Hoffnung und werden unse-
rerseits alles dafür tun, dass die 
Ergebnisse des Modellprojektes 
am Ende auch in eine Änderung 
der StVO einfließen, mit dem 
Ziel, dass Verkehrsbehörden 
leichter Anordnungen treffen 
können - auch im Hinblick auf 
die Verkehrssicherheit von Rad-
fahrern und Fußgängern“, sind 
sich Landrat und Bürgermeis-
ter einig. Dies wollen beide in 
einem Gespräch Staatsminister 
Herrmann noch einmal deutlich 
machen und für eine Unterstüt-
zung des allgemeinen Anliegens 
werben. 
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OGV Seukendorf / Hiltmannsdorf e.V 

Terminabsagen 
Aufgrund der aktuellen Situa-

tion müssen wir schweren Her-
zens alle Termine absagen. 

Das Betrifft: Jahreshauptver-
sammlung am 6. März, Garten-
pflegekurs am 13. März sowie 
der geplante Fachvortrag am 10. 
April. Wir bedauern dieses sehr, 
aber unsere Gesundheit ist das 

wichtigste Gut und das gilt es zu 
schützen. 

Ihnen und Ihren Familien wün-
schen wir eine gute Zeit, Geduld 
und bitte bleiben Sie gesund. 

 Heike Pöllmann 
 1. Vorsitzende OGV 
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Nachbesserung gefordert
Mit einem dringenden Appell 

hat sich Zirndorfs Bürgermeister 
Thomas Zwingel in seiner Funk-
tion als Erster Vizepräsident des 
Bayerischen Gemeindetags an 
die örtlichen Landtagsabgeord-
neten gewandt und um eine Kor-
rektur des neuen Bayerischen 
Grundsteuergesetzes gebeten. 
Insbesondere die Ablehnung der 
eigentlich längst versprochenen 
Grundsteuer C für unbebaute, 
aber baureife Grundstücke stieß 
Zwingel sauer auf.

„Mit dem unerwarteten Ver-
zicht auf die Einführung der 
Grundsteuer C hat die Staatsre-
gierung der kommunalen Fami-
lie ein eigentlich längst verspro-
chenes und höchst wirksames 
Mittel zur Schaffung von Bau-
land aus der Hand genommen. 
Wenn schon immer der Vorrang 
der Innenentwicklung auch von 
Seiten der Landespolitik propa-
giert wird, dann wäre die Grund-
steuer C sicher ein richtiger und 
wichtiger Lösungsansatz gewe-
sen. Den bayerischen Kommu-
nen wurde damit ein „Bären-
dienst“ erwiesen“, so Zwingel in 
seinem Schreiben. Viele baurei-
fe Grundstücke würden von den 
Eigentümern schlichtweg nicht 
der Bebauung zugeführt, die 
Gemeinden hätten aber oftmals 
großes Interesse daran, dass zu-
erst Baulücken geschlossen wür-
den, bevor neues Bauland „auf 

der grünen Wiese ausgewiesen“ 
werden müsse. Mit einem er-
höhten Hebesatz für die Grund-
steuer, eben die Grundsteuer C, 
könnte man die Bereitwilligkeit 
der Grundstückseigentümer, 
ihre Grundstücke der Bebau-
ung zuzuführen, deutlich stei-
gern und so an zentraler Örtlich-
keit Wohnungen schaffen. Dies 
sei im allgemeinen Interesse und 
„Eigentum verpflichtet schließ-
lich“.

Auch die vom Gesetzgeber 
nun vorgeschlagene Möglich-
keit, in unterschiedlichen Stadt- 
und Ortsteilen unterschiedli-
che Hebesätze für die Erhebung 
der Grundsteuer anzusetzen, sei 
nicht wirklich hilfreich. Viel-
mehr führe dies zu möglichen 
Verwerfungen und Ungerechtig-
keiten und damit auch zu zahl-
reichen Klagen. Rechtssicherheit 
gehe jedenfalls anders. Daher 
bitte er, Zwingel, die Abgeord-
neten inständig, noch einmal 
auf die Staatsregierung und hier 
insbesondere das Finanzminis-
terium zuzugehen und auf eine 
„Nachbesserung“ im Interesse 
der bayerischen Städte, Märkte 
und Gemeinden hinzuwirken. 
„Der Freistaat und seine Kom-
munen haben sich all die Jahre 
als verlässliche Partner verstan-
den. Diesen Weg sollten wir im 
gemeinsamen Interesse nicht 
verlassen.“

Christine Eixenberger 
verschiebt Tournee

ZIRNDORF - Sie wurde mit 
dem Bayerischen Kabarettpreis 
in der Sparte „Senkrechtstarter“ 
ausgezeichnet und wollte in die-
sem Jahr mit ihrem neuen Büh-
nenprogramm voll durchstarten. 
Jetzt hat Christine Eixenberger 

ihre Tournee aufgrund der der-
zeitigen Situation auf das Jahr 
2022 verschoben. Betroffen ist 
dabei auch das geplante Gast-
spiel am 25. März in der Zirn-
dorfer Paul-Metz-Halle. Der neue 
Termin ist jetzt der 2. April 2022. 

Kreidefarben lassen Möbel schön alt aussehen 

Shabby Chic für Holz im 
Innenbereich

Mit Kreidefar-
ben kann man alten 
Holzmöbeln neues 
Leben einhauchen. 
Tempera-Kreidefar-
ben von Kreidezeit 
sind konsequent öko-
logisch. Sie kommen 
ohne Kunstharz-
bindemittel, Löse-
mittel oder Konser-
vierungsstoffe aus. 
Sicherheit gibt die 
freiwillige Deklara-
tion der Inhaltsstoffe.

Bei Temperafarben 
werden die Pigmen-
te mit einer Wasser-Öl-Emulsion 
gebunden. Kreidezeit verwendet 
hierfür das Milcheiweiß Kasein 
als Emulgator. Sie eignen sich 
besser für Holzanstriche als rei-
ne Kaseinfarben, da der Ölanteil 
die Farben etwas flexibler macht. 
Das ist wichtig, da Holz quillt 
und schwindet.

Tempera-Kreidefarben können 
auf alle unbehandelten Holz-
oberflächen aufgetragen werden 
und verleihen dem Interieur den 
angesagten Shabby Chic. Dazu 
wird nach der dunklen Grun-
dierung ein zweiter Anstrich in 
Weiß oder zarten Pastelltönen 
aufgebracht. Anschließend wird 
dieser stellenweise wieder ab-

geschliffen. Wer es nicht shab-
by mag, trägt die Farbe deckend 
auf.

Zum Abtönen eignen sich die 
Erd- und Mineralpigmente von 
Kreidezeit. Durch eine Nach-
behandlung mit Saflor Lappen-
wachs wird der Anstrich für 
mäßig beanspruchte Objekte 
ausreichend geschützt. Bei De-
cken, Wandvertäfelungen, Bal-
ken ist diese Behandlung in der 
Regel nicht notwendig.

Um Hobbykünstlern die An-
wendung zu erleichtern, hat 
Kreidezeit ein praktisches Kom-
plett-Set zusammengestellt. 
Mehr Infos unter www.kreide-
zeit.de.

Es muss nicht immer Hochglanz sein. Der Shab-
by-Look steht für Einrichtungsgegenstände mit Ge-
schichte. Bildquelle: Kreidezeit Naturfarben
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Bekanntmachung des 
Marktes Ammerndorf

www.ammerndorf.de

Zum Geburtstag gratulieren wir 
 
Herrn Karl Greul 92 Jahre  
Herrn Johann Mühleiß 90 Jahre 
 

Zur Diamantenen Hochzeit gratulieren wir 
 
Frau Karin und Herrn Georg Popp   
Es werden folgende Geburtstage veröffentlicht: 75, 80, 85, 90, 91, 92, usw. 
sowie die Goldene, Diamantene und Eiserne Hochzeit.  
Möchten Sie in unserem Geburtstagskalender oder bei den Hochzeitsju-
bilaren nicht genannt werden, benachrichtigen Sie uns bitte rechtzeitig, 
d.h. mindestens 6 Wochen vor dem Ereignis, damit wir Sie aus der Liste 
nehmen können.  
 

Schneeräumen ist Anliegerpflicht 
 
Jahreszeitlich bedingt macht die Verwaltung des Marktes Ammerndorf auf 
die geltende Verordnung zur Räum- und Streupflicht aufmerksam, wonach 
die Eigentümer, Erbbauberechtigten oder Nießbraucher von bebauten und 
unbebauten Grundstücken, die innerhalb der geschlossenen Ortslage an 
öffentliche Straßen angrenzen (Vorderlieger) oder in sonstiger Weise durch 
sie erschlossen werden (Hinterlieger), verpflichtet sind, in der Zeit ab 7:00 
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Rückschnitt der Bäume, Sträucher und Hecken an 
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mer auslösen  
 
MARKT AMMERNDORF 
 

Veranstaltungen – Termine Februar 2021  
15.02.     Markt Ammerndorf                           19:30      Bürgerhaus  
              Gemeinderatssitzung                                      Ammerndorf 

Z w e c k v e r b a n d  Sing- und Musikschule  
südlicher Landkreis Fürth  

Markt Ammerndorf - Markt Cadolzburg - Gemeinde Großhabersdorf 
- Markt Roßtal  

Die in der Verbandsversammlung vom 26.11.2020 beschlossene Haus-
haltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 im Rathaus in Roßtal während 
der allgemeinen Geschäftsstunden zur Einsichtnahme auf. Die Haushalts-
satzung 2021 liegt nach Art. 65 Abs. 3 Gemeindeordnung bis zur nächsten 
amtlichen Bekanntmachung einer Haushaltssatzung öffentlich zur Ein-
sichtnahme im Rathaus Roßtal, Marktplatz 1, 90574 Roßtal, Zi. UG 0.04 
auf. Die Haushaltssatzung kann dort während des ganzen Haushaltsjahres 
eingesehen werden.  
Das Landratsamt Fürth hat mit Schreiben vom 11.01.2021, AZ.: 142-941-
2019-404-202 TS/Ord, die Haushaltssatzung haushaltsrechtlich gewür-
digt; sie enthält keine genehmigungspflichtigen Bestandteile. Die 
Haushaltssatzung wird öffentlich im Amtsblatt des Landreises Fürth be-
kannt gemacht (§ 4 Abs. 3 BekVO i. Verb. mit § 34 Geschäftsordnung). 
 

Abgabefälligkeit 15.02.2021  
Der 15.02.2021 ist Fälligkeitstermin für folgende kommunale Abgaben:  
Markt Ammerndorf 
Grundsteuer A 
Grundsteuer B 
Gewerbesteuer-Vorauszahlungen  
Gemeindewerke Ammerndorf 
Wasser- und Kanal-Vorauszahlungen  
Bitte zahlen Sie bargeldlos auf eines der im Bescheid genannten Konten. 
Geben Sie bitte bei den Überweisungen immer die Finanzadresse-Nummer 
an (aus dem Bescheid ersichtlich). Wurde eine Einzugsermächtigung bzw. 
ein SEPA-Lastschriftmandat erteilt, werden die fälligen Beträge vom an-
gegebenen Konto abgebucht. Teilen Sie uns bitte Änderungen Ihrer Bank-
verbindung baldmöglichst mit, da für nicht einlösbare Lastschriften von 
den Banken Gebühren erhoben werden. Halten Sie bitte die Zahlungster-
mine ein, da sonst der geschuldete Betrag mit Mahngebühren und evtl. 
Säumniszuschlägen erhoben wird. Bei weiterem Verzug muss mit einer 
Zwangsbeitreibung gerechnet werden, die mit erheblichen Kosten verbun-
den ist. Bei Fragen über Zahlung oder Abbuchung wenden Sie sich bitte 
an die Marktkasse, Tel. 95 55 16.  
SEPA-Bankverbindung  
Markt Ammerndorf: 
IBAN DE21 7625 0000 0190 2211 27, BIC BYLADEM1SFU 
IBAN DE51 7606 9669 0003 3105 15, BIC GENODEF1ZIR  
Gemeindewerke Ammerndorf: 
IBAN DE80 7625 0000 0009 6193 54, BIC BYLADEM1SFU 
IBAN DE95 7606 9669 0103 3105 15, BIC GENODEF1ZIR  
Hinweis für die Grundsteuer: 
Grundlage der Zahlungstermine ist der Veranlagungsbescheid. Dieser er-
geht nicht jährlich, sondern nur bei Änderungen. Beim Verkauf eines 
Grundstücks bleibt der bisherige Eigentümer nach dem Grundsteuergesetz 
so lange zahlungspflichtig, bis das Finanzamt das Grundstück auf den 
neuen Eigentümer umschreibt. Dies ist immer erst im Jahr nach dem Ver-
kauf der Fall. Vorher sollten Käufer und Vorbesitzer klären, wer die Steuer 
entrichtet. Das Steueramt kann an den neuen Eigentümer erst dann einen 
Bescheid versenden, wenn die Mitteilung des Finanzamtes vorliegt. Bei 
Fragen wenden Sie sich bitte an das Steueramt, Tel. 95 55 16. 
 

Altgerätesammlung/Entsorgung von 
Elektrokleingeräten  

Die Abholung von großen Altgeräten (Waschmaschinen, Wäschetrockner, 
Kühlgeräten, Spülmaschinen, Dunstabzugshauben, Elektro-Herde) erfolgt 
nach telefonischer Voranmeldung im Abfallberatungszentrum des Land-
ratsamtes Fürth.  
Für den Abholtermin Dienstag, 23.02.2021 wird um Anmeldung bis  
spätestens Donnerstag 18.02.2021 gebeten.  
Diese und alle übrigen Elektrokleingeräte (Computer, Monitore, Toaster, 
Föhn, Kaffeemaschine, usw.) können auch kostenlos bei den Wertstoffhö-
fen abgegeben werden.   
Bitte beachten Sie, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff-
höfe zu entsorgen sind.  
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Rentenberatung für Versicherte 

der Deutschen Rentenversicherung 

Nordbayern

Auch in Ihrer Nähe: Beratung - Kontenklärung - Rentenanträge 
durch den ehrenamtlichen Versicherungsältesten der Deutschen 
Rentenversicherung Nordbayern (bisher Ober- und Mittelfranken). 
 
Für den Landkreis Fürth/Bay.: Siegfried Richter, Ballersdorfer 
Weg 6, 90556 Cadolzburg-OT Deberndorf. 
 
Vorherige Terminabsprache, unter      0 91 03/86 91, ist erforderlich.☎

Melde- und Stördienststelle der Gemeindewerke Ammerndorf: 
während der Öffnungszeiten: Tel.: 09127/9555-0 
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel.: 0152/56 36 14 73   
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 08:00 bis 12:00 Uhr 

Do. 15:00 bis 18:00 Uhr

Bei Fragen und zur Voranmeldung setzen Sie sich bitte mit der Abfallbe-
ratung unter Tel.: 0911/9773-1434, -1435, oder -1436 in Verbindung.  
Näheres siehe auch unter www.landkreis-fuerth.de 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitteilung des Wasserwartes  
Im Januar 2021 wurde ein Nitratwert von 3,98 mg/l gemessen; der zu-
lässige Höchstwert beträgt 50 mg/l.  
Der Wasserhärtebereich für Ammerndorf ist 16,9°dH. Dies entspricht  
Härtestufe 3.

der Zeit von Januar bis zum Austrieb an trockenen, frostfreien Tagen er-
folgen. Auch für Apfel-, Birn- und Zwetschgenbäume ist ein Sommerschnitt 
unter Umständen sinnvoll; allerdings sollte man im Sommer darauf achten, 
dass keine Vogelnester oder Fledermausquartiere beeinträchtigt werden.   
Welche Fördermöglichkeiten gibt es für Streuobstwiesenbesitzer?   
D. Speer: Der LPV unterstützt bei der Neuanlage oder bei Nachpflanzungen 
bei Obstwiesen in der freien Landschaft mit einem Zuschuss von 75 % 
sowie mit Beratung und Organisation rund um die Maßnahme. Interessant 
ist außerdem das Vertragsnaturschutzprogramm: Hier kann in Obstwiesen 
der Düngeverzicht (150 €/ha), ein späterer Mahdzeitpunkt (bis ca. 400 
€/ha) und die Erhaltung der Bäume (12 €/Baum) gefördert werden. An-
sprechpartner ist die untere Naturschutzbehörde, die Antragsfrist läuft bis 
24.02.2021. Für private Gärten bieten außerdem die Obst- und Garten-
bauvereine verschiedene Angebote wie Baumschnittkurse. Auch der Kreis-
fachberater für Gartenkultur und Landespflege im Landratsamt Fürth, Herr 
Lars Frenzke, bietet Beratungen in den Gärten vor Ort.   
> Weitere Informationen zu den Fördermöglichkeiten erhalten Sie 
auch bei der Kommunalen Allianz. 

Obstkolumne „Streuobst für alle“   
Dieter Speer, stellvertr. Geschäftsführer des Landschaftspflegeverbands 
Mittelfranken, informiert zu Förderungen für private Streuobstwiesen.   
Dieter Speer ist seit 33 Jahren für den Verband tätig. Er wohnt in Fürth 
und kennt die Streuobstwiesen der Allianz durch sein Arbeits- und Lebens-
umfeld wie seine eigene Westentasche. Zusammen mit seinen Kollegen 
pflanzt er jährlich im Durchschnitt 1.750 Obsthochstämme und 9.000 He-
ckensträucher.   
Was ist der Landschaftspflegeverband (LPV) und welche Projekte laufen 
in der Region?   
D. Speer: Der LPV Mittelfranken ist ein gemeinnütziger Verein, dessen Vor-
stand mit Vertretern der Kommunalpolitik, der Landwirtschaft und des Na-
turschutzes besetzt ist. Vorstandsmitglieder aus dem Landkreis Fürth sind 
die stellvertretende Vorsitzende Gerda Schönleben und BBV-Kreisobmann 
Peter Köninger. Der Verband setzt sich für den Erhalt einer vielfältigen ar-
tenreichen Kulturlandschaft, die Unterstützung der ortsansässigen Land-
wirte und die Stärkung regionaler Wirtschaftskreisläufe ein. In seinem 
Selbstverständnis ist er sozusagen ein „Allround-Dienstleister“ für Natur-
schutz und Landschaftspflege. Beispiele aus dem Bereich Streuobst in der 
Region sind die Aktion „Neue Paradiese für Insekten“ in Banderbach, die 
Nachpflanzung von Obstbäumen im Höllgarten in Stein, Schnittaktionen 
mit Obstbaumpaten, wie in Steinbach, oder mit zertifizierten Baumwarten, 
wie in Fernabrünst, sowie Obstpflanztage, wie sie in Vogtsreichenbach 
stattgefunden haben.   
Welche Maßnahmen stehen als Nächstes auf den Streuobstwiesen an?   
D. Speer: Zum Jahresbeginn herrscht Vegetationsruhe bei den Obstgehöl-
zen. Auch viele Bewohner der Streuobstwiesen befinden sich im Winter-
schlaf. Laubhaufen aus dem Herbst dienen als Winterquartier. Anderen 
Tieren, wie dem Wild, liefert das Fallobst Nahrung. Insbesondere bei hoher 
Schneelage empfiehlt sich die Kontrolle auf Wildverbiss und ein Schutz 
gegen Fraßschäden. Die meisten Obstbäume werden gegen Ende des Win-
ters beschnitten, lediglich Kirsch- und Walnussbäume dürfen nur im Som-
mer, direkt nach der Ernte geschnitten werden. Der Baumschnitt kann in 

Dillenberg-Schule Cadolzburg: 4. Klasse Grundschule 
– und dann?   

Vor dem Hintergrund der UN-Behindertenrechtskonvention ergeben sich 
im Zusammenhang mit dem Übertritt am Ende der Grundschulzeit viele 
Fragestellungen auch für Schüler, die ein Plus an individueller Unterstüt-
zung benötigen.   
 • Welche Angebote besonderer individueller Unterstützung gibt es im 

Landkreis Fürth? (Kooperationsklassen, Partnerklassen, Unterstützung 
durch mobile Dienste, Schulen mit dem Profil Inklusion).  

 • Welche Rechte hat Ihr Kind / haben Sie als Eltern?  
 • Welche pädagogischen, sozialen, organisatorischen Aspekte sind zu 

berücksichtigen?  
 • Wo erhalten Sie Hilfe in schwierigen Entscheidungsprozessen?   
Förderschule mit den Schwerpunkten: Lernen, Sprache, emotional- 

soziale Entwicklung   
Angebote des Unterrichts: nach dem 1. LehrplanPlus der Mittelschule 

oder 2. Rahmenlehrplan Lernen  
Mögliche Abschlüsse:  1. Mittelschule nach Abschlussprüfung 

 2. Förderschwerpunkt Lernen nach Abschluss-
prüfung  

Auszeichnungen:  
• Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage  
• Schulprofil Inklusion  
• MODUS-Schule   
Hauptanmeldetag: Bitte Rücksprache für eine Terminvereinbarung mit 

der Schulleitung Frau Weber halten.   
Homepage: www.dillenberg-schule.de  
Breslauer Str. 5, 90556 Cadolzburg, Tel: 09103 / 1031  
 
Berufliche Oberschule Max-Grundig-Schule - Staat -
liche Fachoberschule und Berufsoberschule Fürth   

Fach- und Berufsoberschule unter einem Dach mit ca. 650 Schülern. Vor-
bereitung auf ein Studium an einer (Fach)hochschule oder für eine Aus-
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unter Umständen sinnvoll; allerdings sollte man im Sommer darauf achten, 
dass keine Vogelnester oder Fledermausquartiere beeinträchtigt werden.   
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der Schulleitung Frau Weber halten.   
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Berufliche Oberschule Max-Grundig-Schule - Staat -
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bildung.  
• kooperativer und wertschätzender Umgang zwischen Schülern und Leh-

rern  
• hauseigene Werkstätten  
• Intensivklassen als Ganztagsangebot in Wirtschaft/Verwaltung und 

Technik  
• Förderung von Auslandsaufenthalten der Schüler (Erasmus+)  
• dauerhafte Erfolge bei Schülerwettbewerben  
• intensive Förderung und Begleitung der Schüler   
Folgende Zweige werden angeboten:  
• Wirtschaft und Verwaltung  
• Internationale Wirtschaft  
• Sozialwesen  
• Technik   
Mögliche Abschlüsse:  
• Fachhochschulreife  
• Fachgebundene und allgemeine Hochschulreife   
Auszeichnungen: Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage   
Digitale Infowochen vom 01.02. - 05.03.2021:  
• lesen, welche Voraussetzungen Sie zum Besuch der FOS und BOS be-

nötigen und welche Möglichkeiten Ihnen unsere Schule bietet  
• hören, wie unsere Schüler*innen ihre Erfahrungen an der Max-Grun-

dig-Schule beschreiben und welche Tipps sie bereithalten  
• sehen, welche besonderen Projekte an unserer Schule umgesetzt wer-

den  
• Kontakt aufnehmen zu Lehrkräften und zur Schulleitung, um Antworten 

auf Ihre persönlichen Fragen zu bekommen.  
Hauptanmeldung: 02.03.2021 bis 13.03.2021   
Homepage: www.mgs-fuerth.de  
Amalienstraße 2-4, 90763 Fürth, Tel: 0911 / 743193, Fax: 0911 / 7431959  
 

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium Oberasbach  
informiert zum Thema „Übertritt“   

Derzeit besuchen 1.185 Schülerinnen und Schüler das Dietrich-Bonhoef-
fer-Gymnasium. Aktuell findet die Ganztagsbetreuung im Rahmen von drei 
offenen Ganztagsgruppen statt.   
Folgende Zweige werden am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium ange-
boten:   
• Naturwissenschaftlich-Technologischer Zweig (Englisch-Latein oder 

Englisch- Französisch)  
• Sprachlicher Zweig (Englisch-Latein-Spanisch oder Englisch-Franzö-

sisch-Spanisch)   
Auszeichnungen: Fairtrade-Schule, MINT-Schule   
Infoabend: Digitale Informationen sind ab dem 08.02.2021 auf der Schul-

homepage zu finden   
Hauptanmeldetag: 11.05.2021 von 08:00 Uhr bis 18:00 Uhr im Sekre-
tariat   
Für die Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt:  
Übertrittszeugnis im Original, Geburtsurkunde, ggf. Sorgerechtsbeschluss   
Homepage: www.gym-oberasbach.de  
Albrecht-Dürer-Str. 9-11, 90522 Oberasbach, Tel: 0911/699820, Fax: 
0911/6998249  
 
Gymnasium Stein informiert zum Thema „Übertritt“  

Derzeit besuchen 915 Schülerinnen und Schüler das Gymnasium Stein 
(Stand 01.10.2020). Sie werden in 28 Klassen von 90 Lehrkräften unter-
richtet. Aktuell findet die Offene Ganztagesbetreuung (OGTS) in zwei Grup-
pen statt.   
Folgende Zweige werden am Gymnasium Stein angeboten:   
• Naturwissenschaftlich-Technologischer Zweig (NTG)  
• Wirtschaftswissenschaftliches Gymnasium (WWG)  
• Sprachenfolge: Englisch - Latein oder Französisch  
• ab Jgst. 10 spätbeginnende Fremdsprache Spanisch möglich   
Auszeichnungen:   
• Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage  
• Fairtrade-Schule  
• Kulturpreisträger der Stadt Stein  
• Umweltschule in Europa  

Infoabend: 09.02.2021 um 18:30 Uhr in der Aula (für das Kinderpro-
gramm bitte Turnschuhe mitbringen); Alternativ: Digitale Info-
Präsentation auf der Homepage der Schule   

Hauptanmeldetag: 11.05.2021 in der Bibliothek, später im Sekretariat   
Für die Anmeldung werden folgende Unterlagen benötigt:  
Übertrittszeugnis im Original, Geburtsurkunde, ggf. Sorgerechtsbeschluss   
Homepage: www.gymnasium-stein.de  
Faber-Castell-Allee 10, 90547 Stein, Tel: 0911 / 2556780, Fax: 0911 / 
25567830 

VHS Langenzenn
Information für die Mitglieder 
der VHS Langenzenn

Wegen des Lockdown muss die 
Mitgliederversammlung vom 
8.2.2021 vertagt werden.

Der neue Termin wird in den 
Zeitungen und im Schaukas-
ten veröffentlicht, sobald wieder 
Versammlungen erlaubt sind.

VHS-News aus Langenzenn
Die neuen Programmhefte für 

das Frühjahr/Sommersemester 
sind ab Donnerstag 28. Januar 
erhältlich und liegen in der Lan-
genzenner Innenstadt, soweit es 
augenblicklich erlaubt ist aus.

Bei der Sparkasse und im 
REWE Markt sind immer Hefte 
für Sie platziert.

Bitte melden Sie sich für Ihre 
Kurse trotz des Lockdown an, 
damit wir Sie gegebenenfalls 
über aktuelle Änderungen infor-
mieren können. Gebühren wer-
den nur anteilmäßig an den er-

folgten Kursstunden berechnet. 
Wir haben für Sie Online-Kur-

se improvisiert mit der VHS-
Cloud:

202-3405-L,  Rücken Fit, Nad-
ja Hubner, ab 3.2.2021, 18.30-
19.15 Uhr, 3x 10,00 Euro

202-7126-L, Minidancers 
bis 5 Jahre, Heike Vogel,ab 
5.2.2021, 15.00-15.45 Uhr, 3x, 
10,00 Euro

202-7128-L, Minidancers ab 6 
Jahre, Heike Vogel, ab 5.2.2021, 
16.00-16.45 Uhr, 3x, 10,00 Euro

202-3417-L, Pilates, Verena 
Brülls, ab 10.2.2021, 17.00-^7.45 
Uhr, 3x, 10,00 Euro

202-3301-L, Zumba, Susanne 
Schmidt, ab 3.2.2021, 18.15-19.15 
Uhr, 3x, 10,00 Euro

Wir freuen uns auf Ihre An-
meldung! Bis bald!

Kontakt: mail: info@vhs-lang-
enzenn.de, phone: 09101/2024
online: vhs-langenzenn.de

Tiefel-Renovieren-5-2-2021.qxp_Layout 1  28.01.21  10:36  Seite 1
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Sparkasse Fürth empfiehlt: einfach Geld sparen 

Wie man den Niedrigzinsen trotzen kann 
Täglich flattern Rechnungen 

ins Haus, der Einkauf wird im-
mer teurer und die Mieten stei-
gen. Finanzielle Zuschüsse oder 
Gehaltserhöhungen gibt es da-
gegen eher selten. Da hilft nur 
Geld einsparen und clever anle-
gen. Aber wie geht das in Zei-
ten von Niedrig- und Minus-
zinsen? Wer Geld anlegen will, 
muss überhaupt erst einmal Geld 
dafür übrighaben. Die grundle-
gendste aller Sparregeln ist und 
bleibt: bewusstes Konsumieren. 
Mit kleinen Veränderungen im 
Alltag lässt sich eine große Wir-
kung erzielen. 

1. Tarife vergleichen und wech-
seln! 

Viele Verbraucher geben 50 
bis 100 Euro im Monat für Tele-
fon, Handy und Internet aus. Bei 
manchen ist es sogar weit mehr. 
Einfach mal nachfragen, ob es 
auch günstiger geht. Denn vie-
le Anbieter kommen ihren Kun-
den entgegen und bieten Rabatte 
oder günstigere Tarife an, damit 
diese nicht wechseln. Das Glei-
che gilt übrigens auch für Strom 
und Gas. 

2. Essen & Co.: Do it yourself 
Ein Land der Genießer: Mehr 

als 60 Millionen Deutsche gehen 
ihren eigenen Angaben zufol-
ge häufig oder zumindest gele-
gentlich essen. Wer diesen Lu-
xus einschränkt, kann schnell 
100 Euro oder mehr im Monat 

sparen. Statt mittags in der Kan-
tine zu essen, kann Essen von zu 
Hause mitgebracht werden. Statt 
Coffee-to-go gibt es Kaffee von 
daheim im Thermosbecher. Das 
spart nicht nur Geld, sondern ist 
auch umweltfreundlicher. 

3. Smarter einkaufen 
Mehr als 80 Prozent der Deut-

schen geben an, ihnen sei eine 
kurze Entfernung bei der Aus-
wahl eines Geschäfts wichtig. 
Also kaufen sie ihre Lebensmit-
tel in dem Supermarkt, der be-
sonders nah an ihrem Zuhau-
se oder auf dem Weg zur Arbeit 
liegt. Nicht immer ist das der bil-
ligste. Wer auf Discounter setzt, 
kann ordentlich Geld sparen. In 
den Verpackungen der Handels-
marken stecken oft Produkte von 
Markenherstellern, die qualitativ 
nicht schlechter sind. Und: Fri-
sche Waren vom Markt müssen 
nicht teuer sein. Gerade kurz vor 
Abbau ihrer Stände bieten viele 
Händler Obst und Gemüse deut-
lich günstiger an. 

4. Fahrtkosten sparen
Auto fahren kostet Geld, mit 

öffentlichen Verkehrsmitteln 
fahren ist bedeutend günstiger 
– Fahrradfahren und laufen hin-
gegen ist gratis. Einfach mal die 
eine oder andere Strecke kos-
tenlos zurückzulegen. Nicht nur 
das Portemonnaie, auch die eige-
ne Gesundheit proftiert davon. 
Außerdem lohnt es sich immer, 

Fahrgemeinschaften zu bilden – 
gerade bei Berufspendlern. 

5. Bahnfahrten: Clever buchen 
Wer bei Bahntickets günstiger 

kaufen möchte, sollte ein paar 
Tricks befolgen: Je früher das Ti-
cket gekauft oder gebucht wird, 
desto billiger wird es. Bereits 
180 Tage vor Reiseantritt ist eine 
Buchung möglich. Teurer sind 
dagegen Tickets an den folgen-
den Tagen: Montag, Freitag und 
Sonntag sowie die Tage vor und 
nach Feiertagen, Ferienbeginn 
und -ende. Zum Supersparpreis 
gibt es Tickets ab 19,90 Euro (2. 
Klasse) und 29,90 Euro (1. Klas-
se). Wer eine Bahn-Card 25 oder 
50 hat, erhält zusätzlich den ent-
sprechenden Rabatt. 

6. Abonnements verwalten 
Manche Abos lassen sich nicht 

exibel stilllegen, andere hin-
gegen schon. Viele Streaming-
Dienste kann man monatlich 
kündigen. Das rechnet sich zum 
Beispiel im Sommerurlaub. Wer 
trotzdem nicht auf Musik, Serien 
oder Filme verzichten möchte, 
sollte den Konkurrenten des ei-
genen Anbieters mit einem kos-
tenlosen Probemonat testen. 
Auch bei Tageszeitungen ist es 
oft möglich, für einen gewissen 
Zeitraum auszusetzen. 

7. Heizung – günstiger mit ein 
paar Tricks 

Dringt im Winter ein kalter 
Luftzug durch das Fenster? Mit 
Isolierband lässt sich der undich-
te Rahmen schnell und einfach 
abdichten. Das kann bis zu 20 
Prozent der Heizkosten sparen. 
Außerdem gilt: regelmäßig vor 
der Heizsaison die Heizkörper 
entlüften. Das senkt den Ver-
brauch um bis zu zehn Prozent. 
Bonus für langfristige Sparer: 
Programmierbare Thermostate 
steuern die Heizung, während 
man unterwegs ist oder schläft. 
Das spart laut Stiftung Waren-
test bis zu zehn Prozent. 

Richtig anlegen: Flexibilität, 
Rendite und Risiko beachten 

Wer seine Ausgaben mit un-
seren Tipps erfolgreich gesenkt 
hat, kann das gesparte Geld für 
sich arbeiten lassen. Aber: Wel-
che Geldanlagen sind überhaupt 
noch profitabel – Aktien, ETFs 
oder vielleicht Immobilien? Und 
wie sieht es mit den Verlustrisi-
ken aus? 

Hier sind die Vorzüge der ver-
schiedenen Anlageformen: 
Kurzfristige Geldanlagen

Fakt ist: Wer in absehbarer Zeit 
wieder über das angelegte Geld 
verfügen möchte, muss in Sa-

chen Rendite oft zurückstecken. 
Es gilt die Faustformel: je kürzer 
die Anlagezeit, desto geringer 
der zu erwartende Profit. Wer 
nicht ganz so spontan aufs eige-
ne Geld zugreifen muss, kann 
sich über Festgeld mit kurzer 
Laufzeit oder über Einlagenzer-
tifikate informieren. Auch kurz-
fristige Fonds, wie Rentenfonds 
oder Staatsanleihen gelten als re-
lativ sicher, sofern sie in gut be-
wertete Unternehmen und Staa-
ten investieren. 
Mittelfristige Geldanlagen 

Geldanlagen wie Festgeld und 
Tagesgeld sind auch mit mittel-
fristigem Anlagehorizont kom-
binierbar. Die Renditeaussich-
ten sind hier zwar wegen der 
längeren Laufzeit besser als 
bei der kurzfristigen Anlage, 
für viele bleiben diese Varian-
ten dennoch uninteressant in 
der Niedrigzinsphase. Anders 
sieht es hingegen am weltwei-
ten Kapitalmarkt aus. Ordentli-
che Renditen können über ETFs, 
Aktien-, Renten- und Invest-
mentfonds, Immobilienfonds so-
wie Rohstoffe oder Edelmetalle 
wie Gold erwirtschaftet werden. 
Allerdings muss der Anleger 
auch bereit sein, ein höheres Ri-
siko einzugehen. 
Langfristige Geldanlagen 

Wer einen langen Atem hat, 
profitiert vom Zinseszins. So 
lässt sich beispielsweise mit ei-
nem Fondssparplan und nur 25 
Euro Einsatz im Monat über 
viele Jahre ein ordentliches 
Sümmchen ansparen. Fonds ber-
gen dabei naturgemäß immer 
ein Verlustrisiko – allerdings 
lag dieses einer Untersuchung 
des VZ Vermögenszentrum aus 
Zürich zufolge ab einer Laufzeit 
von 15 Jahren in der Vergangen-
heit bei nahezu null. 

Wer sich die Auswahl geeig-
neter Börsenunternehmen selbst 
zutraut, kann zudem in einzelne 
Aktien investieren. Außerdem 
ist der Kauf einer Immobilie 
nach wie vor eine der belieb-
testen Anlageformen der Deut-
schen, bindet allerdings sehr viel 
Kapital. Bausparverträge sind 
eine Möglichkeit, regelmäßig 
und ohne Risiko für Wohneigen-
tum zu sparen. 

Die Sparkasse Fürth rät sich 
über alle Möglichkeiten zu infor-
mieren und die eigenen Investiti-
onen über unterschiedliche Pro-
dukte und Laufzeiten zu streuen. 
So verkraften die Finanzen auch 
mal kleinere Rückschläge ein-
zelner Investments, egal ob 
langfristig gebunden oder kurz-
fristig verfügbar. So ist auch in 
der Niedrigzinsphase mehr drin 
für ́s Geld. 

Puchtastraße 1 · 90556 Cadolzburg ·  09103 82 28
schaudi@roedl-energie.de · www.heizoel-schaudi.de

Ihr zuverlässiger 

Partner für

Heizöle
Pellets · Strom · Erdgas
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Bekanntmachung der 
Gemeinde Seukendorf

Erreichbar sind wir unter 

www.seukendorf.de 
 
oder über den QR – Code  

Hinweis  
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
die jeweiligen Sitzungsprotokolle der Gemeinde Seukendorf werden im 
Bürgerinformationssystem (BIS) der Verwaltungsgemeinschaft Veitsbronn 
veröffentlicht.  
Der Link für das BIS lautet wie folgt:  
https://veitsbronn.ris.kommune-aktiv.de/default.asp?cvg=SD 
 

Veranstaltungen im Monat Februar 2021  
Gem. § 5 der Elften Bayerischen Infektionsschutzmaßnahmenverordnung 
anlässlich der Corona-Pandemie vom 15.12.2020 sind bayernweit sämt-
liche Veranstaltungen und Versammlungen untersagt. Aktuell gilt dies bis 
31.01.2021. 
Großveranstaltungen sind untersagt. 
Aufgrund der derzeit gültigen Verordnung ist nicht damit zu rechnen, dass 
Veranstaltungen im größeren Rahmen im Monat Februar stattfinden kön-
nen. 
Viele Vereine haben ihre eigentlich für den Februar geplanten Veranstal-
tungen bereits abgesagt. 
 

Fälligkeit von Grundsteuer, Gewerbesteuer und 
Kanalgebühren  

Am 15.02.2021 werden folgende Abgaben zur Zahlung fällig:  
   Grundsteuer 1. Rate 2021 
   Gewerbesteuer-Vorauszahlung 1. Rate 2021 
   Kanalgebühren 1. Rate 2021  
Bargeldlose Zahlungen können auf folgendes Konto der Gemeinde Seu-
kendorf bei der Sparkasse Fürth erfolgen:  

IBAN: DE36 7625 0000 0190 1516 96 
BIC: BYLADEM1SFU  

Bei Überweisungen bitte in jedem Fall die Finanzadresse (FAD) angeben, 
damit die Zahlung richtig zugeordnet werden kann.  
Wurde ein Sepa-Mandat erteilt, werden die fälligen Beträge durch die Ge-
meindekasse abgebucht. Falls der Fälligkeitstag auf einen Samstag, Sonn-
tag oder Feiertag fällt, wird am darauf folgenden Banktag abgebucht.  
Wir bitten um Einhaltung der Zahlungstermine. Die Gemeindekasse ver-
schickt keine Zahlungserinnerungen. Bei Nichteinhaltung wird der ge-
schuldete Betrag zuzüglich der entstehenden Mahngebühren und der 
gesetzlichen Säumniszuschläge erhoben. Bei weiterem Verzug muß mit 
Zwangsbeitreibung gerechnet werden.  
Hinweis für die Grundsteuer: 
Beim Übergang eines Steuerobjektes auf einen neuen Eigentümer bleibt 
der bisherige Eigentümer so lange steuerpflichtig, bis das Finanzamt das 
Objekt auf den neuen Eigentümer umgeschrieben hat. Eventuelle Verein-
barungen in Kaufverträgen ändern nichts an der Steuerpflicht gegenüber 
der Gemeinde und können von der Steuerverwaltung nicht berücksichtigt 
werden.  
Hinweis für Kanalgebühren: 
Werden Neubauten erstmalig bezogen, bitten wir um eine entsprechende 
Mitteilung an die Gebührenstelle. Ebenso bitten wir, uns Hausverkäufe 
rechtzeitig schriftlich mitzuteilen.  
Hinweis für die Beantragung einer Gartenwasseruhr: 
Bitte beachten Sie, dass der Antrag vom beauftragen Installateur abge-
stempelt und unterschreiben werden muss! 

Information für Kundinnen und Kunden der Verwal-
tungsgemeinschaft Veitsbronn und der Gemeinden 

Veitsbronn und Seukendorf  
Bitte beachten Sie, dass ab Montag, 25. Januar 2021, aufgrund der aktu-
ellen Entwicklungen in Zusammenhang mit dem Coronavirus beim Besuch 
des Rathauses Veitsbronn das Tragen einer FFP2-Maske verpflichtend ist. 
Dies gilt auch für Anlieferungen an die Bauhöfe und Kläranlagen. 
Für einen Besuch in der Behörde ist weiterhin eine vorherige Terminver-
einbarung erforderlich. 
Dies betrifft das Rathaus Veitsbronn.  
Viele Themen lassen sich auch online von zu Hause aus gut erledigen.  
Nähere Infos zu den OnlineServices und zur Terminvergabe erhalten Sie 
bei den jeweiligen Sachbearbeitern.  
Telefonische Erreichbarkeit zur Terminvereinbarung:  
Bürgeramt:          0911/75208-601 
Standesamt:        0911/75208-603 
Kasse:                 0911/75208-600 
Steueramt:          0911/75208-602 
Bauamt:              0911/75208-604  
Beim Besuch des Rathauses wird auf die allgemeinen Schutzmaßnahmen, 
wie Einhaltung von Mindestabständen etc., hingewiesen. Der Zutritt ist auf 
eine Person zu beschränken (und ggfs. ein Dolmetscher). Familienange-
hörige, insbesondere Kinder sollten nicht mitgebracht werden (außer Sie 
werden ausdrücklich dazu aufgefordert, wie z.B. im Bürgeramt). 
 

Aktuelles zum Coronavirus  
Leider dürften die abgedruckten Informationen zum Coronavirus auf 
Grund der dynamischen Entwicklung mit Verteilung dieses Gemein-
deblattes zumindest teilweise wieder überholt sein. Wir bitten Sie 
deshalb sich für genauere Information auf folgenden Plattformen zu 
informieren z.B. die Tageszeitung, Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Veitsbronn, Radio.  
TESTSTATION 
Die Station ist im Golfpark Fürth-Atzenhof, Flugplatzstraße 30, eingerichtet 
und geöffnet montags bis freitags von 8 bis 16.30 Uhr. Online-Termine 
können vereinbart werden. Untersucht wird nur, wer vorher unter der In-
ternetadresse www.agnf.org/testzentrum einen Termin vereinbart.   
IMPFZENTRUM 
Die Station ist im ehemalige Alten- und Pflegeheim Curanum, Rosenstr. 
16-20, 90762 Fürth, eingerichtet und geöffnet montags bis freitags von 
8.15 bis 16.15 Uhr. Online-Termine können vereinbart werden. Eine Imp-
fung ist nur möglich, wenn vorher unter der Internetadresse 
www.agnf.org/testzentrum oder unter 0911/9509170 ein Termin verein-
bart wurde.   
VERANSTALTUNGEN 
Bayernweit sind gem. § 5 der 11. BayIfSMV keine Veranstaltungen sowie 
öffentliche Festivitäten erlaubt. 
Großveranstaltungen sind derzeit verboten.  
Für öffentlich zugängliche Gottesdienste in Kirchen, Synagogen und Mo-
scheen sowie für die Zusammenkünfte anderer Glaubensgemeinschaften 
gilt ein Mindestabstand zwischen den Teilnehmern von 1,5m, Gesangs-
verbot und FFP2-Maskenpflicht.   
KONTAKT- & AUSGANGSBESCHRÄNKUNGEN 
Der Aufenthalt im privaten und öffentlichen Umfeld ist nur mit dem eigenen 
Hausstand, sowie einer weiteren Person (zusammen mit dazugehörigen 
Kindern bis 3 Jahre) erlaubt.  
Es gilt eine bayernweite Ausgangssperre in der Zeit von 21 Uhr bis 5 Uhr. 
Ausnahmen: Arbeit, Schule, Arztgänge, unaufschiebbare Betreuung von 
Älteren und Kindern, Wahrnehmung Sorgerecht, Begleitung Sterbender, 
Tierversorgung und ähnlich gewichtigen und unabweisbaren Gründen  
TRAUERFEIERN 
Für Bestattungen sind die Regeln für Gottesdienste und Zusammenkünfte 
von Glaubensgemeinschaften nach § 6 in Verbindung mit § 2 Satz 1 Nr. 9 
der 11. BayIfSMV entsprechend anwendbar.  
Die Teilnahme an Bestattungen ist allerdings nur im engsten Familien- und 
Freundeskreis gestattet.  
SPIEL- UND SPORTPLÄTZE SOWIE TURNHALLEN 
Der Betrieb und die Nutzung von Sporthallen, Sportplätzen, Fitnessstudios, 
Tanzschulen und anderen Sportstätten ist gem. § 10 Abs. 3 der 11. Bay-
IfSMV untersagt. Spielplätze unter freiem Himmel sind für Kinder nur in 
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Begleitung von Erwachsenen geöffnet. Entsprechende Mindestabstände 
sind einzuhalten.  
GASTRONOMIE 
Seit dem 02.11.2020 bis mindestens 14.02.2021 ist die Abgabe von Spei-
sen nur in Form von Selbstabholung oder Lieferung erlaubt. 
Eine Übersicht finden Sie auf unserer Homepage unter https://vg-veits-
bronn-seukendorf.de/aktuelle-oeffnungszeiten-gastronomien/.  
EINZELHANDEL/HANDWERK 
Der Groß- & Einzelhandel ist grundsätzlich geschlossen.  
Ausnahmen sind: Lebensmittelhandel inklusive Direktvermarktung, Lie-
ferdienste, Getränkemärkte, Reformhäuser, Babyfachmärkte, Apotheken, 
Sanitätshäuser, Drogerien, Optiker, Hörgeräteakustiker, Tankstellen, Kfz-
Werkstätten, Fahrradwerkstätten, Banken und Sparkassen, Filialen des 
Brief- und Versandhandels, Reinigungen und Waschsalons, der Verkauf 
von Presseartikeln, Tierbedarf und Futtermittel, der Verkauf von Weih-
nachtsbäumen und sonstige für die tägliche Versorgung unverzichtbare 
Ladengeschäfte sowie der Großhandel. 
Für geöffnete Betriebe gilt: Abstandspflicht, 1 Kunde/10 qm (ab 800 m² 1 
Kunde/20 qm), Maskenpflicht Personal (außer in Kassen- & Thekenberei-
chen, wenn Schutzwände aufgestellt sind), FFP2-Maskenpflicht Kunden. 
Selbiges gilt für Einkaufszentren (außer Höchstzahl Kunden nach Gesamt-
fläche des Zentrums). 
Erlaubt ist außerdem die Abholung vorbestellter Waren in Ladengeschäften 
unter Hygieneauflagen (Mindestabstand, FFP2-Maskenpflicht, gestaffelte 
Zeitfenster). 
Der Betrieb von z.B. Friseur, Kosmetikstudios, Massagepraxen, Tattoo-Stu-
dios ist untersagt. 
Arzt- & Zahnarztpraxen bleiben für medizinische, therapeutische, pflege-
rische Leistungen sowie medizinische notwendige Behandlungen geöff-
net. 
Wochenmärkte und andere Märkte unter freiem Himmel sind grundsätzlich 
untersagt. Ausnahme: Lebensmittelmärkte. Auflagen gelten entsprechend 
dem Groß & Einzelhandel.  
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
mit abrufen:https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haefig-gestellte-
fragen/  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 
 

Hundekotbeutel richtig entsorgen   
Hundehaufen auf dem Gehsteig und in den Grünanlagen – wer ärgert sich 
nicht darüber. Viele Hundebesitzer greifen inzwischen vor dem Spaziergang 
zum Hundekotbeutel und auch die Gemeinde Seukendorf  bietet Hunde-
kotbeutel an. Dafür wurden, verteilt im ganzen Gemeindegebiet, im letzten 
Jahr Hundetoiletten (Beutelspender und Abfallbehälter) aufgestellt.   
Leider entsorgen viele Hundehalter die befüllten Hundekotbeutel nicht in 
aufgestellten Abfallbehältern, sondern am Wegesrand oder in der freien 
Natur. Die meisten Hundekotbeutel sind aus Plastik und nicht recyclebar.   
Daher der Appell an die Hundehalter: Bitte entsorgen Sie die Hundekot-
beutel in den aufgestellten Müllbehältern oder in Ihrer Restmülltonne. 
 

Aufruf an alle Hundehalter  
Die Verschmutzung durch Hundekot stellt eine Ordnungswidrigkeit im 
Sinne des Abfallrechts dar, deshalb sind Hundekothaufen vom Hundehalter 
zu beseitigen. Dies gilt auch in Grünbereichen.   
Bei der Mahd können durch Hundekot Bakterien, Viren und Parasiten ver-
breitet werden, die Kinder abwehrgeschwächte Erwachsene und unsere 
Nutztiere, gefährden.  

Auch Hundehaufen einfach auf Straßen, (Geh-)Wegen und Wiesen liegen 
zu lassen ist unhygienisch.  
Damit es jedem Hundehalter möglich ist, sich im Gemeindegebiet in er-
reichbarer Nähe die nötigen Utensilien kostenlos zu beschaffen, um die 
Hinterlassenschaften seines „Lieblings“ ordentlich zu entsorgen, hat die 
Gemeinde Seukendorf Tütenspender mit Abfallkörben zur Aufnahme von 
Hundekot aufgestellt.  
Ein leerer Beutelspender entbindet jedoch nicht von der Pflicht, den 
Hundekot zu beseitigen! 
Jeder Hundehalter ist verpflichtet, mehrere für die Beseitigung von Hun-
dekot geeignete Behältnisse von Haus aus bei sich zu haben, z.B. kleine 
Plastiktüten.  Standorte sind: 

Ganz allgemein gilt,  
den Hund lieber einmal zu viel  
als einmal zu wenig an die  
Leine zu nehmen!  
 
Vielen Dank  
Gemeinde Seukendorf      
 
 
 

      Volkshochschule Veitsbronn 
 
Das neue Programm für das Frühjahr-, Sommersemester 2021 liegt 
bereits für Sie bereit. Sie finden es im Gemeindehaus Seukendorf, dem 
Rathaus in Veitsbronn, der Sparkasse und vielen örtlichen Geschäften! 
Auch im Internet auf der Homepage der VHS Veitsbronn (vhs.veitsbronn.de) 
ist es zu sehen.    
Die VHS in Seukendorf!  
Im Gemeindehaus Seukendorf werden folgende VHS - Kurse angebo-
ten:  
Englisch am Vormittag für Seniorinnen und Senioren A2. 
Jeweils mittwochs von 9 Uhr - 10 Uhr, ab 24.02.2021 (15 x) mit Madeleine 
Seibert, Kursgebühr 58 €  
Rundum-Gesundheitspaket mit Schwung 
Jeweils donnerstags von 17.45 Uhr – 18.45 Uhr, ab 25.02.2021 (10 x) mit 
Dorothee Franke, Kursgebühr 40 €  
Zumba®Fitness - Join the Party 
Jeweils donnerstags von 19 Uhr – 20 Uhr, ab 25.02.2021 (10x) mit Annika 
Melle, Kursgebühr 39 €  
Yoga für Schwangere 
Jeweils dienstags von 18.30 Uhr – 19.45 Uhr, ab 23.02.2021 (10 x) mit 
Rose Bradfield, Kursgebühr 64 € 
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Begleitung von Erwachsenen geöffnet. Entsprechende Mindestabstände 
sind einzuhalten.  
GASTRONOMIE 
Seit dem 02.11.2020 bis mindestens 14.02.2021 ist die Abgabe von Spei-
sen nur in Form von Selbstabholung oder Lieferung erlaubt. 
Eine Übersicht finden Sie auf unserer Homepage unter https://vg-veits-
bronn-seukendorf.de/aktuelle-oeffnungszeiten-gastronomien/.  
EINZELHANDEL/HANDWERK 
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Zeitfenster). 
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dem Groß & Einzelhandel.  
Grundsätzlich bitte unter folgendem Link den aktuellen Stand zusätzlich 
mit abrufen:https://www.stmgp.bayern.de/coronavirus/haefig-gestellte-
fragen/  
SCHULEN UND KITAS 
Bitte wenden Sie sich hierfür an die jeweiligen Schulen und Kitas. 
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Auch Hundehaufen einfach auf Straßen, (Geh-)Wegen und Wiesen liegen 
zu lassen ist unhygienisch.  
Damit es jedem Hundehalter möglich ist, sich im Gemeindegebiet in er-
reichbarer Nähe die nötigen Utensilien kostenlos zu beschaffen, um die 
Hinterlassenschaften seines „Lieblings“ ordentlich zu entsorgen, hat die 
Gemeinde Seukendorf Tütenspender mit Abfallkörben zur Aufnahme von 
Hundekot aufgestellt.  
Ein leerer Beutelspender entbindet jedoch nicht von der Pflicht, den 
Hundekot zu beseitigen! 
Jeder Hundehalter ist verpflichtet, mehrere für die Beseitigung von Hun-
dekot geeignete Behältnisse von Haus aus bei sich zu haben, z.B. kleine 
Plastiktüten.  Standorte sind: 

Ganz allgemein gilt,  
den Hund lieber einmal zu viel  
als einmal zu wenig an die  
Leine zu nehmen!  
 
Vielen Dank  
Gemeinde Seukendorf      
 
 
 

      Volkshochschule Veitsbronn 
 
Das neue Programm für das Frühjahr-, Sommersemester 2021 liegt 
bereits für Sie bereit. Sie finden es im Gemeindehaus Seukendorf, dem 
Rathaus in Veitsbronn, der Sparkasse und vielen örtlichen Geschäften! 
Auch im Internet auf der Homepage der VHS Veitsbronn (vhs.veitsbronn.de) 
ist es zu sehen.    
Die VHS in Seukendorf!  
Im Gemeindehaus Seukendorf werden folgende VHS - Kurse angebo-
ten:  
Englisch am Vormittag für Seniorinnen und Senioren A2. 
Jeweils mittwochs von 9 Uhr - 10 Uhr, ab 24.02.2021 (15 x) mit Madeleine 
Seibert, Kursgebühr 58 €  
Rundum-Gesundheitspaket mit Schwung 
Jeweils donnerstags von 17.45 Uhr – 18.45 Uhr, ab 25.02.2021 (10 x) mit 
Dorothee Franke, Kursgebühr 40 €  
Zumba®Fitness - Join the Party 
Jeweils donnerstags von 19 Uhr – 20 Uhr, ab 25.02.2021 (10x) mit Annika 
Melle, Kursgebühr 39 €  
Yoga für Schwangere 
Jeweils dienstags von 18.30 Uhr – 19.45 Uhr, ab 23.02.2021 (10 x) mit 
Rose Bradfield, Kursgebühr 64 € 
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Babymassage "Berührung mit Respekt ®" 
Jeweils montags von 12 Uhr – 13 Uhr, ab 01.03.2021 (6x) mit Silvia Harris, 
Kursgebühr 65 € 
Jeweils montags von 12 Uhr – 13 Uhr, ab 03.05.2021 (6x) mit Silvia Harris, 
Kursgebühr 65 €  
"Heimisches Powerfood" - Kräuterwanderung 
Am Mittwoch, 21.04.2021 von 14 Uhr – 17 Uhr mit Gudrun Holzer, Kurs-
gebühr 17 € 

Am Samstag, 24.04.2021 von 13 Uhr – 16 Uhr mit Gudrun Holzer, Kurs-
gebühr 17 €  
Nähere Informationen über die Kurse erhalten Sie über das Programmheft 
oder die Homepage der VHS Veitsbronn. Gerne informieren wir Sie auch 
telefonisch 0911/7520842. 
 

Bezirk Mittelfranken sucht Kindheitserinnerungen der Bürger*innen

Ausstellung zum Thema „Weißt Du noch?“
ANSBACH – In einer Ausstel-

lung will der Bezirk Mittelfran-
ken das Thema Kindheit und Ju-
gend in Franken thematisieren 

und bittet alle Bürgerinnen und 
Bürger um ihre individuelle Er-
innerungen und Erlebnisse. 

So soll ein besonderer regio-
nalgeschichtlicher Blickwinkel 
auf das 20. und 21. Jahrhundert 
entstehen. Konzipiert wird die 
Wanderausstellung von der Be-
zirksheimatpflege. Was verbin-
den Mittelfrankens Bürgerinnen 
und Bürger mit ihrer Kindheit 
und Jugend? Sind es bestimmte 
Gebäude, Straßenansichten, Au-
tomodelle, Freizeitbeschäftigun-
gen, technische Neuerungen, der 
erste Schultag oder vielleicht ty-
pische Gerichte? 

Anhand möglichst vieler per-
sönlicher Kindheitserinnerun-
gen der mittelfränkischen Be-
völkerung soll der stete Wandel 
der Gesellschaft und damit auch 
der mittelfränkischen Geschich-
te erlebbar werden. Bildmateri-
al, gerne gescannt und mit einer 
kurzen Beschreibung versehen, 

persönliche Berichte, auch Zei-
tungsberichte oder familiäre 
Erinnerungsstücke werden bis 
September 2021 an den Bezirk 
Mittelfranken, Bezirksheimat-
pflege, Danziger Straße 5, 91522 
Ansbach, E-Mail bezirksheimat-
pflege@ bezirk-mittelfranken.de 
erbeten. 

Für Informationen steht An-
drea May, wissenschaftliche 
Mitarbeiterin in der Bezirks-
heimatpflege, gerne unter der 
Telefonnummer 0981/4664-50 
002 zur Verfügung. Die ein-
gereichten Fotos, Filme, Ge-
schichten und weiteres werden 
nach Sichtung kopiert, zeitlich 
und thematisch geordnet und in 
den historischen Zusammen-
hang gestellt. Eingsandte Origi-
nale werden selbstverständlich 
zurückgesandt.
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Interaktives Programm unterstützt Diabetiker
Die AOK bietet für Patientin-

nen und Patienten mit Diabe-
tes mellitus Typ 2 einen neuen 
Online-Coach. Das Programm 
soll ihnen helfen, die Krank-
heit besser zu verstehen und ih-
ren Lebensstil entsprechend an-
zupassen. An der Entwicklung 
war ein Expertenteam aus Dia-
betologen, Psychologen sowie 
Ernährungs- und Sportwissen-
schaftlern beteiligt. „Mit dem 
neuen Online-Coach erweitern 
wir unser Informations- und Un-
terstützungsangebot für Men-
schen mit Typ-2-Diabetes“, sagt 
Dr. Stefan Stern, Internist und 
beratender Arzt bei der AOK 
Bayern, der das neue interakti-
ve Programm mitentwickelt hat. 
Der Online-Coach ergänzt op-
timal das strukturierte Behand-
lungsprogramm (DMP) Diabetes 
Typ 2, an dem in Bayern aktuell 
etwa 317.000 AOK-Versicherte 
teilnehmen. Das sind rund zwei 
Drittel der Typ-2-Diabetes-Pati-
enten, die bei der größten Kran-
kenkasse im Freistaat versichert 
sind. „Bei der AOK in Fürth sind 
9662 Typ-2-Diabetiker im DMP 
eingeschrieben; das entspricht 
einer Teilnahmequote von 92,64 
Prozent“, ergänzt Annette Lutz, 
AOK Direktorin Fürth-Erlangen.

 Motivation für gesunden Le-
bensstil

Schritt für Schritt erklärt das 
interaktive Online-Programm, 
wie die Krankheit entsteht, was 
genau im Körper passiert und 
warum bei Patienten mit Typ-
2-Diabetes das Risiko für be-
stimmte Folgeerkrankungen 
steigt. Der Online-Coach soll 
dazu beitragen, dass Betroffe-
ne mit ihrer Erkrankung besser 

leben können und zum Beispiel 
ihre Blutzuckerwerte gut unter 
Kontrolle haben. „Schon kleine 
Änderungen im Lebensstil kön-
nen helfen, die Lebensqualität 
für Betroffene zu steigern“, be-
tont Dr. Stern.

Bewegungs- und Ernährungs-
Tipps 

Zahlreiche Videos und Anima-
tionen, die eigens für den On-

line-Coach produziert wurden, 
vermitteln praktische Ratschlä-
ge, wie Patienten die Umstellung 
ihrer Ernährung oder die Inte-
gration von mehr Bewegung in 
ihren Tagesablauf schaffen kön-
nen. 

Die sogenannte WOOP-Metho-
de der Hamburger Psychologie-
professorin Gabriele Oettingen 
unterstützt die Selbstmotivation 
bei Änderungen des Lebensstils 
und hat sich in Studien als sehr 
wirksam erwiesen. Übungsauf-
gaben und Wissenstests helfen, 
das Gelernte zu vertiefen. Das 
neue AOK-Angebot können die 
Patienten allein, aber auch ge-
meinsam mit Partner oder Fa-
milie nutzen. „Angehörige ha-
ben häufig viele Fragen. Wenn 
sie ebenfalls gut informiert sind, 
gelingt es ihnen besser, die Be-
troffenen zu unterstützen“, so 
Dr. Stern. 

„Das Angebot ist für AOK-Ver-
sicherte kostenlos - ein Teil des 
Programms kann allerdings auch 
von Versicherten anderer Kran-
kenkassen genutzt werden“, er-
läutert Annette Lutz. 

Der neue Online-Coach Diabe-
tes findet sich unter: https://diabe-
tes.aok.de/

Blutzuckerwerte im Griff: Der neue Online-Coach Diabetes motiviert zu einem 
gesünderen Lebensstil und liefert dazu viele praktische Tipps, Beratung per Tele-
fon, E-Mail und Online Urhebervermerk: © AOK-Mediendienst

Am Fasching ist alles erlaubt
Diesen Spruch kennt man auf 

der ganzen Welt und mitunter ist 
er (augenzwinkernd) das Alibi 
für so manchen Fehltritt, darin 
sind sich die Karnevalisten ei-
nig. Denn mit Fasching verbin-
det man nicht nur feiern, verklei-
den, scherzen, tanzen und sich 
zur Schau stellen, sondern auch  
dass man den Politikern die Mei-
nung sagen darf. 

Winter ade
Entstanden ist der Karneval  

bereits in vorchristlicher Zeit 
und galt als Fest zum Abschied 
der kalten Jahreszeit und zu-
gleich auch als letztes Fest vor 

der Fastenzeit. Bereits die Rö-
mer zelebrierten ihre „Satur-
nalien“, das Opferfest zu Ehren 
des Gottes Saturn, bereits eine 
Woche vor Weihnachten. Wäh-
rend dieser Zeit durften keine 
Geschäfte abgewickelt werden. 
Man besuchte sich gegensei-
tig und brachte Geschenke mit: 
kleine Kuchen, Kerzen, Figu-
ren aus Ton oder Silber und Ro-
senblätter, mit welchen man sich 
bewarf. Vielleicht entstand dar-
aus sogar der Brauch Konfetti zu 
werfen. Das Besondere an den 
Saturnalien war, dass man keine 
sozialen Rangunterschiede be-
achtete. So war es üblich, dass 

beim öffentlichen 
Festmahl, das auf 
Staatskosten statt-
fand, die Sklaven 
von ihren Herren 
bedient wurden. 
Das Leben war so-
zusagen auf den 
Kopf gestellt!

Vom Karneval am 
Rhein zum Carne-
vale di Venezia

Die Zentren des 
rheinischen Kar-
nevals sind Mainz, 
Köln und Düssel-
dorf. Hier finden 

am Rosenmontag und Faschings-
dienstag die bekanntesten Fa-
schingsumzüge statt, die zum 
großen Teil aus überdimensiona-
len Figuren bestehen,  welche Po-
litiker im ironischen Sinne dar-
stellen. Dieser Brauch hat sich aus 
der „Commedia dell Àrte“ des 16. 
Jahrhunderts erhalten, dem im-
provisierten Komödientheater aus 
Italien. Die Darsteller trugen eine 
Maske, die den Charakter der je-
weiligen Person ausdrückte.  Die 
bekanntesten Figuren der Com-
media dell Àrte sind der bettelar-
me Harlekin, der dumme Hans-
wurst, der gewiefte Schurke und 
der schlaue Doktor. Diese Figuren 
existieren heute noch im Carneva-
le di Venezia. Dort werden Halb-
masken bevorzugt, welche nur ei-
nen Teil des Gesichts verbergen. 
Sie waren ursprünglich als Thea-
termasken gedacht, die das Spre-
chen erleichtern und mit welchen 
man auch essen und trinken konn-
te. Oft sind die Kostüme dieser Fi-
guren sehr kostbar und man arbei-
tet mitunter Wochen daran, damit 
sie auch wirklich gut sitzt. Zehn 
Tage dauert der Karneval in Ve-
nedig, bei dem sich die Lagunen-
stadt in eine Bühne verwandelt, 
die tausende von Schaulustige 
anlockt und mit dem Faschings-
dienstag  endet.  

Die Prinzengarde  
Um 1900 entstanden die Gar-

den, die den preußisch-öster-
reichischen Offizieren nach-
empfunden sind und in jeder 
Faschingsgesellschaft eine gro-
ße Rolle spielen.

Samba Samba
Ganz im Zeichen des Samba 

steht der Karneval in Rio. Diver-
se Sambaschulen aus der Umge-
bung der Metropole beteiligen 
sich an den Umzügen und berei-
ten sich ein Jahr lang auf „das“ 
Ereignis vor. Kunstvoll gestalte-
te Festwagen, Mädchen in knap-
pen Kostümen, die zu heißen 
Rhytmen tanzen kennzeichnen 
die Parade, zu der man sich zei-
tig Karten besorgen muss.

Ostalpenländischer Fasching 
mit der Perchta

Sehr archaisch wirkt dagegen 
der ostalpenländische Fasching, 
bei welchem die Figur der Hexe 
Perchta im Mittelpunkt steht. 
Als Rächerin der sieben Erb-
sünden ziehen als Hexe verklei-
dete Männer Ketten rasselnd 
nachts durch die Straßen und 
bewerfen die Zuschauer mit 
Ruß und Asche. Am Tag hin-
gegen gibt es Süßigkeiten und 
Früchte.
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Ihre Kriminalpolizei rät: 

Vorsicht Betrüger!
Falsche Polizeibeamte, falsche 

Enkel, falsche Rechtsanwälte 
oder falsche Notare! Am Tele-
fon lassen sich ältere Menschen 
schnell verunsichern… die Be-
trüger sind geschult sich in eine 
Rolle zu versetzen. Sie schre-
cken vor nichts zurück, um Beu-
te zu machen!!! 

Die Kriminalpolizei Fürth 
warnt in einer umfassenden Prä-
ventionsaktion gegen den Betrug 
an Senioren in der Stadt und im 
Landkreis Fürth. Im Impfzen-
trum Fürth wurden Plakate 
ausgehängt und Flyer mit aus-
führlichen Informationen zum 
Mitnehmen ausgelegt. Außer-
dem wurden die Banken sensi-
bilisiert, bei Betrugsverdacht an 
Senioren einen Flyer mit Verhal-
tenstipps der Polizei herauszu-
geben.

Die Betrüger schätzen an-
hand der Vornamen ihrer Opfer 
das Alter und nutzen skrupellos 
durch vorgetäuschtes Mitgefühl 
und/oder klare Ansagen die Ver-
unsicherung und das Vertrau-
en der Seniorinnen und Senio-
ren aus. Es konnten auch schon 
verschiedene Taktiken in Bezug 
auf Corona festgestellt werden. 
So riefen Betrüger bei einer Se-
niorin an und gaben sich als An-
gehörige des Impfzentrums aus 
und wollten bei ihr zuhause ein 
Impf-Beratungsgespräch durch-
führen. 

Es haben sich vor allem folgen-
de 3 Betrugsmaschen der Betrü-
ger etabliert:

Enkeltrick
„Hallo Oma, weißt Du wer 

dran ist?“
So oder so ähnlich melden sich 

die Betrüger und bitten unter 
dem Namen oder im Namen der 
Enkel kurzfristig um Geld. Meist 
werden eine Notlage, ein Unfall 
oder andere Schwierigkeiten 
(evtl. Quarantäne) vorgetäuscht. 
Sie brauchen dringend Hilfe und 
können nicht selbst vorbei kom-
men, um das Geld abzuholen. 
Ein guter Freund kommt, und 
wenn Oma oder Opa das Geld 
nicht zu Hause hat, werden die-
se sogar zur Bank begleitet, um 

das Geld abzuheben. Es wird be-
hauptet, dass Sie das Geld wie-
derbekommen. 

Falsche Polizeibeamte 
„Sind Sie Herr oder Frau 

………………?
 Hören Sie genau zu, was ich 

Ihnen jetzt sage!“
Sie werden von einem angebli-

chen Polizeibeamten vor einem 
korrupten Bankmitarbeiter, ei-
nem geplanten Einbruch oder 
einer anderen Straftat gewarnt. 
Ihr Geld oder Ihr Schmuck soll 
von einem Kriminalbeamten an 
einen „sicheren Ort“ gebracht 
werden. 

Oder: Ihr Geld müsse über-
prüft werden, ob es sich um 
Falschgeld handelt.

Oder: Ihr Schmuck sei aus ei-
nem Raub und müsse verglichen 
werden. 

Sie behaupten, dass Sie Ihr 
Geld/Schmuck wieder bekom-
men, sobald die Gefahr vorüber 
ist.

Gewinnversprechen
„Sie haben gewonnen!“

Wer freut sich da nicht? Aber 
der Anrufer ist ein Betrüger und 
gibt sich als Anwalt, Notar oder 
Bankmitarbeiter aus. Die Ma-
sche ist immer die gleiche: Vor 
einer Auszahlung des Gewinns 
müssen Gebühren (Rechtsan-
walt, Notar oder Überweisungs-
gebühren) beglichen werden 
oder Sie sollen eine kostenpflich-
tige Telefonnummer anrufen.

Es wird in jedem Fall Druck 
aufgebaut, so dass Sie sich kaum 
wehren können. Betrüger sind 
schlau und haben auf jede Ihrer 
Einwände eine Gegenantwort 
parat!

Ausführliche Informationen 
und weitere Tipps finden Sie un-
ter www.polizei-beratung.de

Tipps Ihrer Polizei
•  Geben Sie keine persönlichen 

Informationen an Unbekannte
•  Lassen Sie sich nicht unter 

Druck setzen
•  Legen Sie im Zweifel auf
•  Seien Sie misstrauisch, wenn 

jemand Geld von Ihnen möchte

•  Übergeben Sie nie-
mals Fremden Geld 
oder Schmuck

•  Reden Sie mit Perso-
nen, denen Sie ver-
trauen

•  Im Zweifel rufen Sie 
die Polizei über 110!

•  Die Polizei fragt 
nicht nach Geld oder 
Schmuck oder holt kein 
Geld oder Schmuck bei 
Ihnen ab

•  Betrüger können Män-
ner und Frauen sein!

•  Seien Sie misstrauisch, 
wenn Ihnen etwas ko-
misch vorkommt!

•  Lassen Sie keine 
Fremden in die Woh-
nung

•  Zeigen Sie keinen 
Schmuck oder Bargeld

•  Übergeben Sie keinem 
Fremden Schmuck 
oder Bargeld

Annegret Steiger 
Kriminalhaupt-

kommissarin
Präventionsbeamtin 

der KPI Fürth
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Marktplatz 10, 90762 Fürth 
Ö昀nungszeiten 
Mi.          13:00 - 19:00 Uhr 
Fr. u. So. 14:00 - 18:00 Uhr

w
w
w
.galerie-kolorit.de

Atelier-Kolorit_6-11-2020.qxp_Layout 1  2

Anz_Don_Giuseppe_06-11-20.qxp_Layo         

Anz_Hörspektrum_Fiedler.qxp_Layout 1       Anz_Lebenshilfe_Fürth.qxp_Layout 1  26.1      

Obstmarkt 1, 90762 Fürth 
Tel  0911. 810029-0 
Fax 0911. 810029-19 

Wir sind für  
Sie da –  

rufen Sie an!

Seit 1847

papierhaus-schoell-22-1-2021.qxp_Layou

Öffnungszeiten: Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 10.30 bis 18.30 Uhr (Dienstag Ruhetag), Samstag 10.30 bis 15 Uhr. 
(Alle Zeiten gelten außerhalb der aktuellen Beschränkungen).

Ganesha Shop, Ludwig-Erhard-Str. 14, 90762 Fürth, www.ganesha-shop-fuerth.de/, namaste.angie@gmx.net
Telefon 0911/979 26 25, Call&Collect: 0152/215 055 78

Auf der Webseite finden Sie auch den gut ausgestatteten Online-Shop. Neben Click&Collect (bitte telefonisch ein Zeitfenster für die 
Abholung vereinbaren) ist in Ausnahmefällen auch Lieferung möglich.  Anz_Farcap_05-02-21.qxp_Layout 1  27.01

GaneshaShop-04-12-2020.qxp_Layout 1

Wenn es eine gute Zeit gibt, 
um die eigenen vier Wänden mit 
Düften und bunten Wohnacces-
soires gemütlicher und sinnli-
cher zu gestalten, dann jetzt! In 
Angie Thamms Ganesha Shop 
finden Fans asiatischer Deko-
ration, Kleidung und Schmuck 
einen unerschöpflichen Fundus. 
Duftendes, Buntes, Glitzerndes, 
Klingendes und Kleidsames: 
Ihr Sortiment, das sie regelmä-
ßig selbst vor Ort auswählt und 
das in der Region seinesglei-
chen sucht, besticht mit hoch-
wertigen Ethnoprodukten aus 
Thailand, Indien, Bali, Nepal 
und Marokko. Bunte Glaslam-
pen, Windspiele, Klangschalen, 
Buddha- und Ganesha-Statuen, 
Räucherware von Öl und Räu-
cherstäbchen bis Stövchen, Kos-
hi-Klangspiele und bunte Tücher 
für Wand und Fenster holen den 
Zauber nach Hause. Für Yoga 

und Meditation findet man Me-
ditationskissen, Gurte, Yoga-
matten und -taschen. 

„Auch um uns selbst dürfen 
wir uns gut kümmern“, findet 
Angie. Ihr schmückendes und 
pflegendes Sortiment aus Natur-
kosmetik, Henna, Seifen, Sham-
poo, Duftölen und Kajal lädt 
wohlriechend dazu ein. Und na-
türlich die große Schmuckaus-

wahl! Silberschmuck mit Edel-
steinen, Symbolschmuck, aber 
auch Schmuck aus Naturmate-
rialien wie Muscheln, Samen 
und Holzperlen reiht sich neben 
handbestickten Täschchen ein. 
Wollmützen von Chapati, Mos-
hiki und McRon wärmen den 
Kopf. Die farbenfrohe Kleidung 
von filigran bis üppig ist teils 
aus Biobaumwolle und fairtrade. 

Großzügige Gewänder mit hand-
gearbeiteten Blockprints hängen 
neben figurbetonenden Wickel-
röcken mit raffinierten Applika-
tionen. Auch Männer finden bei 
Angie Bequemes und Schönes - 
etwa naturgefärbte Hemden, die 
lässig und nicht alltäglich daher-
kommen. Dank Angie Thamm 
wird eine graue Zeit bunt und 
duftend!

Den Zauber Asiens nach Hause holen
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Anz_Kleegrün.qxp_Layout 1  28.10.20  1    

Königsstr. 65, 90762 Fürth 
Tel. 0911/97199224 

info@manuelas-teelädla.de 
www.manuelas-teelädla.de

Mit Liebe  
schenken... 
Tee  
schenken!

Manuelas_Teelaedla_6-11-2020.qxp_Lay

Fürth, Gustavstraße 
Parkplätze im Hof

 20 % Rabatt  

auf Winterstie
fel 

Oerlein_Wuerfel_22-1-2021.qxp_Oerlein_

Sachrau-6-11-2020.qxp_Layout 1  28.10.2      
Anz_Tiekings.qxp_Layout 1  28.10.20  13    

Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag 11.30 bis 17.30 Uhr, Samstag 10 bis 14 Uhr (geltend außerhalb der aktuellen Beschränkungen).
Aktuell ist der Werk-Stadt-Laden geschlossen. Es können jedoch Gutscheine telefonisch bei Michaela Tatka bestellt werden. Wenn Sie be-

reits wissen, was Sie genau möchten, ist auch die Vereinbarung eines Abholtermines möglich.

Werk-Stadt-Laden der Lebenshilfe Fürth e.V., Ludwig-Erhard-Str. 17, 90762 Fürth
Telefon 0911/972 79 – 43

Im Werk-Stadt-Laden der Le-
benshilfe Fürth e.V. finden zeitlo-
se und wunderschöne Spielzeuge 
einen neuen Besitzer. Hochwer-
tige Holzküche und Kaufläden, 
sorgsam gequiltete und genäh-
te Krabbeldecken, Kinderruck-
säcke und Spielschürzen, Holz-
buchstaben und Metermaß für 
die Kinderzimmertüre, immer-
währende Kalender aus Holz, 

Puppentragetaschen, hölzerne 
Babybücher: Was hier angebo-
ten wird, stammt aus den Werk-
stätten und Förderstätten der Le-
benshilfe (regional, aber auch 
deutschlandweit) und von nam-
haften Herstellern wie Fagus, 
Sigikid und Holztiger. Neben 
Lege- und Lernspielen aus den 
Regnitz-Werkstätten finden klei-
ne Entdecker spannende For-

scherspielzeuge von Naseweiss 
und kreative Kinder Knete und 
Stifte. Direkt aus den Damba-
cher Werkstätten in Fürth kom-
men bequeme, mitwachsende 
Pumphosen, Babymützen, Greif-
linge und Schnullerketten. 

Doch der Laden ist nicht nur 
etwas für Kinder (oder schen-
kende Großeltern): Auch Gro-

ße werden fündig, etwa bei den 
sorgsam und aufwendig gestal-
teten Grußkarten (aus der Grup-
pe „Kreativ“ der Förderstätte, 
die auch lustige Pinatas für Kin-
dergeburtstage herstellt), den In-
sektenhotels und den Brettspie-
len von Schach bis Mühle. Die 
Spielzeuge im Werk-Stadt-La-
den sind nicht nur spielerisch 
eine Freude: Hier findet man 
hochwertige Produkte, die man 
gerne betrachtet und in die Hand 
nimmt - und die zeitlos sind und 
lange halten! In den Werkstätten 
und den Förderstätten der Le-
benshilfe e.V. werden Menschen 
mit einfachen, aber auch mehr-
fachen schweren Behinderungen 
mit ihren Fähigkeiten Teil eines 
Kreislaufes, der Werte schöpft. 
Und wenn wir zu einem Spiel-
zeug im Werk-Stadt-Laden grei-
fen, reichen wir einander die 
Hand. 

Vom Wert des Spielens

FFaacchhggeesscchhääfftt  ffüürr    
BBaabbyy-- & KKlleeiinnkkiinndd

Gustavstrasse 56
90762 Fürth

Tel. 0170 8632032

www.wundervoller-start.de
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Ev. Kirchengemeinde Ammerndorf, Pfarrerin Irene Friedrich
Pfarramt: Rothenburger Str. 41, 90614 Ammerndorf, Tel. 09127/97 60,  
E-Mail: Pfarramt.Ammerndorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mittwoch, 8.00 bis 14.00 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei: Di.+Do. 16.00 – 18.00 Uhr, So. 10.30 – 11.30 Uhr
Ev. Kirchengemeinde Cadolzburg, Pfarrer Michael Büttner
Pfarramt: Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/8218
Pfarrer Thomas Miertschischk, Burghof 5, 90556 Cadolzburg,
Tel. 0 91 03/8270
Diakon Andreas Dünisch, Greimersdorfer Str. 15, 90556 Cadolzburg,
Tel. 09103 7772, Mobil: 0160 1793419, E-Mail: andreas.duenisch@elkb.de
Kath. Kirchengemeinde St. OTTO, Pfarrer Andre Hermany, Pleikers hofer Str. 
12, 90556 Cadolzburg, Tel. 09103/797359
Öffnungszeiten Bücherei: jeweils nach den Sonntagsgottesdiensten

Landeskirchliche Gemeinschaft, Prediger I. Bender, Tel. 09103/8366
Puchtastr. 27, 90556 Cadolzburg
Ev. Kirchengemeinde Großhabersdorf
Pfarrer Dr. Martin Schott, Pfarramt: Am Kirchberg 1, 90613 Großhabersdorf, 
Tel. 09105/242
Evang.-luth. Kirchengemeinde St. Katharina, Seukendorf,  
Pfarrerin Marion Fraunholz, Pfarramt: Pfarrgasse 1, 90556 Seukendorf, Tel. 
0911/ 75 17 20, Fax 0911 / 75 68 921, E-Mail: pfarramt.seukendorf@elkb.de
Büroöffnungszeiten: Mo. 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr und Do. 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Posaunenchor am Mittwoch, 20.00 Uhr, Herr Johannes Andreä
Mu-Ki-Gruppe:  Teddybären Do., 9.30-11.00 Uhr, Räume Mittagsbetreuung, Ltg. Ch. Tiefel
Ev. Kirchengemeinde Langenzenn
Pfarramt: Prinzregentenplatz 2, 90579 Langenzenn , Tel. 09101/20 25
Kath. Pfarrgemeinde St. Marien Langenzenn,
Pfarramt: Breslauer Str. 2, 90579 Langenzenn, Tel. 09101/99 03 38

Unsere Kirchengemeinden

Tätig in Stadt- und Landkreis

Vogel_Best_Anz20-9-2019.qxp_Layout 1  27.01.21  09:40  Seite 1

Kommunale Allianz legt mit den Dienst-Pedelecs über 3.000 Kilometer zurück und spart dabei 550 kg CO2 ein

Einsparpotenzial mit Signalwirkung
Die Anschaffung von sie-

ben baugleichen E-Pedelecs für 
Dienstfahrten der Rathäuser 
war eines der ersten Projekte aus 
dem ILEK der Kommunalen Al-
lianz Biberttal-Dillenberg. Mit 
den bereits vorhandenen Rädern 
sind seit 2019 nunmehr elf E-Pe-
delecs für Dienstfahrten im Alli-
anzgebiet im Einsatz.

Auf Kurzstrecken verbrau-
chen Autos viel Sprit, da der 
Motor nicht auf Betriebstem-
peratur kommen kann. Des-
halb macht es bei Strecken von 
bis zu 10 Kilometern Sinn, das 
Fahrrad zu nutzen. Viele Ge-
schäftsorte in den Gemein-
den Ammerndorf, Cadolzburg, 
Roßtal, Großhabersdorf, Ober-
asbach, Stein und Zirndorf sind 
vom Rathaus in weniger als 
20 Minuten mit dem Fahrrad 
zu erreichen. Auch die kurzen 
Verbindungen zwischen den 
Gemeinden lassen oftmals ein 
Erreichen mit dem Fahrrad zu. 
Neben dem monetären Einspar-
potenzial, kann der motorisierte 
Individualverkehr reduziert und 

damit CO2 und andere Emissio-
nen eingespart werden. Für die 
Mitarbeiter kommt ein sportli-
cher Effekt noch hinzu.

CO2-Einsparung als Signal für 
die Öffentlichkeit

Von März bis September 2020 
kamen so in den Rathäusern 
3.393,33 Kilometer zusammen. 
Eingespart haben die Mitarbeiter 
dabei 551.08 kg an CO2, 1221.60 
€ an Fahrtkosten, 101.80 € an 
Umweltkosten und 576.87 € an 

Unfallfolge- und Staukosten (sie-
he Einsparrechner des ADFC). 
Bürgermeisterin Birgit Huber, 
deren Verwaltung in Oberasbach 
mit 1.146 Kilometer die längste 
Strecke mit den Diensträdern 
absolviert hat, weiß: „Natürlich 
kann mit dieser Maßnahme nur 
ein kleiner Teil der kommuna-
len Emissionen reduziert wer-
den, aber wir möchten ein Sig-
nal nach außen senden, dass es 
für viele private oder berufliche 
Fahrten möglich ist, das Fahrrad 
gegen das Auto zu tauschen.“ 
Frau Huber nutzt selbst für viele 
Fahrten das E-Pedelec.

Ideensammlung für den Alli-
anzrundweg

Eine Maßnahme, die die Kom-
munen als Nächstes zusammen 
angehen möchten, ist die Auf-

wertung des Allianzrundweges. 
Der Radwanderweg erstreckt 
sich auf einer Länge von ca. 50 
km über die Gemeinden Am-
merndorf, Cadolzburg, Großha-
bersdorf, Oberasbach, Roßtal, 
Stein und Zirndorf – für Nah-
erholungssuchende eine schö-
ne Freizeitstrecke. Bereits seit 
15 Jahren führt der Rundweg 
Wanderer und Radfahrer durch 
die Region. Tour und Beschil-
derung sind dabei etwas in die 
Jahre gekommen. Um den Alli-
anzrundweg wieder interessan-
ter zu gestalten, sollen neben 
neuen Trassen und Wegweisern 
außerdem Sitzmöglichkeiten, 
Einkehrmöglichkeiten, Infota-
feln, Sehenswürdigkeiten und 
Etappen in der Wegbeschrei-
bung ergänzt werden. Die Rat-
häuser begeben sich auf zwei 
Fahrradexkursionen selbst auf 
die Suche nach Verbesserungs-
potenzial. Auch die Einwohner 
der sieben Gemeinden sind auf-
gerufen, Ihre Vorschläge einzu-
reichen. Auf der Homepage der 
Kommunalen Allianz können 
Bürgerinnen und Bürger mit ge-
ringem Aufwand ihre Eindrücke 
von der Tour schildern und Ver-
besserungen vorschlagen.

Feedbackmöglichkeit zum Al-
lianzrundweg: www.biberttal-
dillenberg.de/allianzrundweg

Einsparrechner: www.adfc-bw.
de/radzurarbeit/einspar-rechner

Am Farrnbach 8 | 90556 Cadolzburg | www.espressone.de

Ka�eerösterei | Lagerverkauf | Genusswelt | Geschenkservice
| Seminare | Ka�eemaschinen - Beratung - Verkauf - Reparatur |

„Wie trinkst du deinen Ka�ee am liebsten?“ „Mit Dir!“
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Fasten mit Fisch und Bier

Es ist eine alte Tradition sich 
vor großen Feiertagen in Ver-
zicht zu üben. Besonders zwi-
schen Aschermittwoch und 
Ostersamstag fasten viele frei-
willig, um die über den Win-
ter angefutterten Speckröllchen 
wieder loszuwerden. Dazu ge-
hört auch der Verzicht auf Al-
kohol. 

Enthaltsamkeit vor großen 
Festen 

Fasten im religiösen Sinne 
bedeutet „Sich an die Gebote 
der Enthaltsamkeit festzuhal-
ten“. Die kirchlichen Fastenre-
geln erlauben vor allen Dingen 
kein Fleisch, weshalb sich vie-
le Klöster Fischteiche anlegten, 
um versorgt zu sein. Gewiefte 
Mönche erklärten jedoch kur-
zerhand auch Enten oder Biber 
zu Wassertieren und ergauner-
ten sich so auch beim Fasten ei-
nen fleischlichen Leckerbissen. 
Besonders erfinderisch waren 
die schwäbischen Mönche vom 
Kloster Maulbronn. Weil sie in 
der Fastenzeit ein Stück Fleisch 
geschenkt bekamen das nicht 
verkommen sollte, hackten sie 
es klein, mischten Kräuter dar-
unter und umhüllten es mit Teig. 
Geboren war die „Maultasche“. 
Denn Fleisch, das man nicht 
sieht, existiert nicht, war der Ge-
danke. Deshalb bezeichnet man 

im Schwäbischen die Maulta-
schen mitunter auch als „Herr-
gotts Bscheißerle“. 

Flüssiges bricht Fasten nicht 
Flüssige Nahrungsmittel wa-

ren dagegen in jeder Form er-
laubt nach dem Motto: „Liqui-
da non frangunt ieunum“, was so 
viel heißt wie: „Flüssiges bricht 
Fasten nicht“. Aus diesem Grund 
braute man in den Klöstern für 
die Fastenzeit ein besonders star-
kes Bier, das als Ersatz für den 
Nahrungsentzug hinweghelfen 
sollte. So wird vom Bruder Brau-
er des Kloster Andechs erzählt, 
dass er anstatt der gewohnten 18 
Maß in der Fastenzeit nur zehn 
Maß Bier täglich getrunken ha-
ben soll. Schließlich musste man 
auch in der Fastenzeit seiner 
Arbeit nachgehen, wofür man 
Kraft braucht. Auch dafür gab es 
einen passenden Spruch: „Das 
Wasser gibt dem Ochsen Kraft, 
dem Menschen Bier und Reben-
saft. Drum danke Gott als guter 
Christ, dass du kein Ochs gewor-
den bist.“

Heilfasten in der Antike
Das Heilfasten wurde bereits in 

der Antike praktiziert. Ein Zitat 
des Hippokrates von Kos lautet 
„„Sei mäßig in allem, atme rei-
ne Luft, treibe täglich Hautpfle-
ge und Körperübungen und hei-

le ein kleines Weh eher durch 
Fasten als durch Arznei.“ Da-
mals kannte man drei Stufen des 
Fastens: das Vollfasten, bei wel-
chem keinerlei Nahrungsaufnah-
me erlaubt waren und auch kei-
ne Flüssigkeit. Das Halbfasten 
erlaubte eine Mahlzeit pro Tag 
und auch Flüssigkeitsaufnah-
me. Beim Abstinenzfasten, wur-
de auf bestimmte Speisen und 
Fleisch von Warmblütern, das 
sind Tiere, die auf dem Land und 
in der Luft leben und auf Alko-
hol verzichtet. 

Generell bewirkt man beim 
Heilfasten ein höheres Wohlbe-

finden oder verbessert die Ge-
sundheit im Allgemeinen, durch 
die innerliche Körperreinigung.

Otto Buchinger, einer der 
Verfechter des Heilfastens bei 
Krankheiten, litt nach einer drei-
wöchigen Fastenkur nicht mehr 
an Arthritis. Jedoch wurde nicht 
nur bei Rheuma eine positive 
gesundheitliche Wirkung fest-
gestellt, sondern auch bei Blut-
hochdruck und Diabetes. Ins-
besondere Pfarrer Kneipp legte 
Wert auf Heilfasten, welches 
seiner Meinung nach zu höhe-
rem Wohlbefinden von Körper 
und Seele führt.  S.H.

leisner_metallbau_6-5-2016.qxp_Layout 1  27.01.21  09:41  Seite 1
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Am 14. Februar ist Valentinstag

Romantische Momente für Zuhause
Valentinstag ist für viele Paa-

re Ausgehtag, verbunden mit ei-
nem Candle-Light-Dinner und 
Champagner, zum Anstoßen 
auf die Partnerschaft oder einem 
Abendessen beim Lieblingsita-
liener bei Pasta und Vino. Lei-
der ist ausgehen gerade abgesagt 
und die Beschaffung kleiner 
Aufmerksamkeiten für den oder 
die Liebste erweisen sich als et-
was schwierig. 

Trotzdem liegt insbesondere an 
diesem Tag LIEBE in der Luft. 
Wir verraten Ihnen Tipps, wie 
dieser Tag auch bei Lockdown 
ein Erfolg wird.

Valentins(Sonn)tag
Dass der 14. Februar auf einen 

Sonntag fällt, wird Romantiker 
besonders freuen. Lassen Sie 
den Tag mit einem Frühstück im 
Bett beginnen. Verwöhnen Sie 
Ihn oder Sie mit einem köstli-
chen Frühstück und backen für 
Ihren Schatz vielleicht sogar ei-
nen herzförmigen Pancake, ver-
ziert mit Beeren und Schokola-
dencreme. 

Wellnessfans empfehlen wir 
ein Rosenblütenbad mit wohlrie-
chenden Badekugeln, Entspan-
nungsmassage und anschlie-
ßendem Morgenspaziergang. 
Genießen Sie die frische Luft 
und nehmen sich Zeit für kleine 
Pausen und angenehme Gesprä-
che. Vermeiden Sie Konfliktthe-
men, sondern erinnern sie sich 
lieber an gemeinsame Urlaube 
oder andere schöne Ereignisse.

Koch doch! 
Wie finden Sie die Idee ge-

meinsam zu kochen? Nicht nur 
passionierte Hobbyköchinnen 
und Köche lieben es, sich in der 
Küche auszutoben und zu ex-
perimentieren. Lassen Sie Ihrer 
Kreativität freien Lauf und zau-
bern ein Menü, oder backen Sie 
eine Pizza, die Sie fantasievoll 
mit bunten Zutaten zusammen 
belegen. 

Heimkino mit Popcorn und 
Nachos

Bedauerlicherweise muss auch 
der Kinoabend wegen des Lock-
down entfallen, kann jedoch mit 
einem romantischen Film auch 
auf der eigenen Couch sehr un-
terhaltsam sein. Und sogar Pop-
corn und Nachos lassen sich im 
Handumdrehen selber zuberei-
ten. Vielleicht gibt es einen ge-
meinsamen Lieblingsfilm, den 
Sie schon lange nicht mehr an-
geschaut haben oder einen neu-
en Film Ihres Lieblingsschau-
spielers.

Sag`s durch die Blume 
Auch Blumen lassen sich im 

Lockdown organisieren. Viele 
Floristen nehmen online Bestel-
lungen an die man abholen kann 
oder geliefert werden, je nach 
Absprache. Begehrt sind ohne 
Zweifel rote Rosen und andere 
rote Blumen oder rosa Arrange-
ments. 

(Vor)lesen 
Ein sehr persönliches und in-

dividuelles Geschenk zum Va-
lentinstag wäre ein Buch, das 
man zusammen lesen kann, um 
über das Gelesene zu sprechen 
oder das man dem Partner oder 
der Partnerin vorliest. So kön-
nen sich spannende Gespräche 
entwickeln oder lustige Augen-
blicke.

 S.H.
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ImmobilienMarktplatz
Suche Gebrauchtmotorräder, Unfall 
oder auch Totalschaden, 125er, oder Roller, 
zahle bar b. Abholung, alles anbieten auch 
ohne Tüv. 0911/7876939, 0172/6019085.
BAUMFÄLLARBEITEN, auch an problema-
tischen Stellen, Fällen-Entasten-Abtransport, 
Fa. R. Vlach, Mobil 0171/ 5311924.
Übersetzungen Spanisch, Italienisch 
schnell und zuverlässig. Tel. 0911/869974, 
Fax 0911/4469338.
Energie der Edelsteine, Finde Deinen 
Edelstein, 09103-443370. www.energie-
der-edelsteine.de
Qual. Nachhilfe in Mathe, Physik, Eng-
lisch, RW von erf. Lehrer. Tel. 09 11/ 
9649365, Mobil 0173/6443805.
Petras Nagelstübchen, Schulstr. 3a, 
in Cadolzburg, Shellac und Gelmodellage 
und neu ab sofort Fußpflege. Tel.: 0176/ 
31223314.
Vorbereitung auf die Nachprüfung in 
Mathematik, Rechnungswesen und Englisch. 
Beste Erfolge und Referenzen können nach-
gewiesen werden. Während des Schuljahres 
erteile ich in den o.g. Fächern Unterricht. Tel. 
0911/869974. Fax 0911/4469338.
Fachgerechte Gartenpflege sowie Hand-
werksarbeiten rund ums Haus. Franks X-ser-
vice, Tel. 01577/3056 443.
Kaufe Abendgarderobe, Zinn, Porzel-
lan  uvm. Tel. 0162 9232 157 oder 09101 
906 88 80.

für Ammerndorf, Cadolzburg,  
Großhabersdorf, Langenzenn  

und Seukendorf
mit den amtlichen Bekanntmachungen des 
Marktes Ammerndorf und der Gemeinde 

Seukendorf
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burg, in der Gemeinde Großhabersdorf, der 
Stadt Langenzenn und in der Gemeinde Seu-
kendorf mit allen zugehörigen Ortsteilen
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Ausgabe: Zirndorf
Auflage 13500 Exemplare für jeden Haushalt 
der Stadt Zirndorf mit allen zugehörigen Orts-
teilen (Weiherhof, Banderbach, Lind, Leichen-
dorf, Bronnamberg, Wintersdorf, Anwanden, 
Weinzierlein)
Erscheinungsweise: 22x jährlich
Beilagen bis 20 g und Format DIN A4, 
Preise auf Anfrage.
Gültig ist die Preisliste vom 1.1.2021.
Auf der Titelseite ist keine Werbung möglich!
Verantwortlich für die Amtlichen Bekannt-
machungen sind die jeweiligen Stadt- und 
 Gemeindeverwaltungen.
Für Satz- und Druckfehler wird keine Haftung 
übernommen.
Eine Haftung für die Richtigkeit der telefonisch 
aufgegebenen Anzeigen kann nicht übernom-
men werden.
Vom Verlag gestaltete Anzeigen unterlie-
gen dem Urheberrecht und  dürfen ohne 
ausdrückliche Erlaubnis des Verlages 
nicht an Dritte weiter gegeben werden.
Den Lokalanzeiger finden Sie im Internet unter 
www.die-lokalanzeiger.de

Suchen Grundstück - Junges Ehepaar 
sucht Grundstück... Wir suchen im Fürther 
Landkreis ein Baugrundstück (ca. 600-700 
m²). 3000 € Vermittlungs-/Tipp-Provision 
bei erfolgreichem Grundstückserwerb. Bitte 
um Kontakt via: Tel. 0911/13085296.
Ehepaar sucht Haus mit Garten, auch 
mit  lebenslangen Wohnrecht gegen Einmal-
zahlung oder monatlicher Rente. Telefon 
0152 31896658.
Junge Beamtenfamilie sucht Bau-
grundstück ab 400 m² im Landkreis Fürth 
zum Kauf. Tel.  01575/2458689.

Der nächste Lokalanzeiger  erscheint am   
26. Februar 2021.

Stellen

Sachbearbeiter/in Buchhaltung (m/w/d) 
in Vollzeit 40 Std./Woche 

Ihr Aufgabenbereich: 
• Kontieren laufender Geschäftsvorfälle (Kontoauszüge, Lastschriften, 

Einzugsermächtigungen, Bankrückläufe, Irrläufer) 
• Debitoren- und Kreditorenbuchhaltung 
• Abwicklung des Zahlungsverkehrs 
• Mahnwesen  
• Unterstützung bei Monats- und Jahresabschlüssen (HGB) 
• Erstellen von Statistiken für die Geschäftsleitung 
• Unterstützung der Lohnbuchhaltung 

Ihr Profil: 
• Abgeschlossene Kaufmännische Berufsausbildung 
• Einschlägige Erfahrungen im Rechnungswesen und Erfahrung in der 

Abrechnung 
• Sicherer Umgang mit dem MS-Office-Paket 
• Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Belastbarkeit 
• Leistungs- und Verantwortungsbereitschaft  
• Gute Deutsch- und Englischkenntnisse  
• Idealerweise Kenntnisse in Microsoft Dynamics NAV 

Unser Angebot: 
• Einen sicheren Arbeitsplatz in einem zukunftsorientierten  

Unternehmen 
• Interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet  
• Sorgfältige und intensive Einarbeitung 
• Feste Arbeitszeiten Montag-Freitag 
• Gutes Arbeitsklima sowie Kollegialität 

Bewerbung bitte an:  
AKRA Kotschenreuther GmbH, Mühlsteig 13, 90579 Langenzenn 
Tel. 0 91 01/9 94 40, E-Mail: jobs@akra-world.com
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Aluminium - Haustüren in exclusiv -  
hochwertiger Eigenfertigung - 
UW-Werte <1.0 möglich (-3glas).  
Elementebau FRANKEN in Greimersdorf. 

Telefon 09 11/60 38 88 
www.elementebau-franken.de

ElementebauFranken-bisaufWiderruf.qxp
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Wir kaufen Wohnmobile +  
Wohnwagen. Tel.: 03944-36160 

www.wm-aw.de (Fa.)
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90599 Dietenhofen

Tel. 09824 / 733

www.exakt-wohnbau.de

seit über 40 Jahren

IHR Partner am Bau

Beratung - Planung und
Bauausführung

alles aus einer Hand

� zuverlässig

� termingerecht

� individuell

� fachkompetent

� hochwertig

� zukunftsorientiert

� preisgünstig

� wertbeständig

� energieeffizient
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...bitte unterstützt 
den Einzelhandel & 

die Gastronomie

Gemeinsam geht mehr...

vor Ort!

Cadolzb
urg

Eine Aktion des HGV Cadolzburg

Die Kräfteverschiebung wird auch nach Corona nicht ganz zurückgedreht

„Digitalisierung gewinnt“
Interview mit Alexander Eick-

hoff, Fondsmanager bei Deka In-
vestment. Er ist überzeugt, dass 
Technologieunternehmen, die 
jetzt von den Einschränkungen 
durch die Corona-Krise profi-
tieren, auch langfristig attraktiv 
bleiben. Wer dazu gehören wird 
– und wer überraschenderweise 
zumindest kurzfristig nicht.

Herr Eickhoff, sehr viele Un-
ternehmen leiden unter den 
Regeln zur Eindämmung der 
Coronavirus-Pandemie. Doch 
es gibt auch Gewinner. Net-
flix beispielsweise wird immer 
wieder genannt. Wer profitiert 
von der derzeitigen Lage noch?

Alexander Eickhoff: Technolo-
gie, die uns Vernetzung trotz ge-
botener physischer Distanz er-
möglicht, ist nun sehr gefragt. 

Netflix ist das Kino für daheim.
Konnektivitätslösungen wie 

Zoom und andere ermöglichen 
gemeinsames Arbeiten, Studie-
ren, Lernen. Auch für Gesund-
heitsthemen gibt es inzwischen 
Möglichkeiten der Telemedizin, 
die Arztpraxen entlasten können.

Werden wir nach Lockerung 
der Coronavirus-Einschrän-
kungen nicht zu unseren eta-
blierten Arbeits- und Lebens-
weisen zurückkehren?

Zu einem großen Teil ja – doch 
diese Krise wird uns prägen. 
Viele Unternehmen erfahren, 
dass Telearbeit nicht nur in Start-
ups funktioniert, sondern auch 
bei ihnen. Webinare und Video-
konferenzen werden häufiger als 
früher eine Option sein, die Geld 
und Zeit spart. E-Learning wird 

selbstverständlicher werden.

Was ist mit den Anbietern di-
gitaler Infrastruktur wie Ser-
ver-Hosts, Chipherstellern, 
Datenkabelproduzenten? 
Denn: Je digitaler wir arbei-
ten und lernen, desto mehr 
Speicherplatz, schnelle Daten-
verbindungen und Rechnerka-
pazität werden wir benötigen.

Grundsätzlich stimmt das. 
Kurzfristig leiden aber viele die-
ser Hardware-Hersteller unter 
Lieferengpässen. Der Run auf 
Laptops beispielsweise war jetzt 
riesig, doch die Hersteller kamen 
da nicht hinterher. Erst war der 
Chip-Produzent China ausgefal-
len, jetzt gibt es Schwierigkeiten 
mit Malaysia als wichtigem IT-
Produzenten.

Die Lager sind herunterge-

fahren worden, da ist die Ver-
sorgung momentan schwierig. 
Grundsätzlich werden aber auch 
diese Unternehmen positive 
Auswirkungen spüren.

Digitalisierung – wie steht es 
um Online-Händler?

Amazon, in Südamerika Mer-
cado Libre oder in China Ali-
baba und JD.com, haben sich 
bislang schon sehr dynamisch 
entwickelt. Jetzt bekommen sie 
durch den „Lockdown” noch 
einmal einen richtigen Nachfra-
geschub. Wer vorher nicht on-
line gekauft hatte, sammelt der-
zeit entsprechende Erfahrungen 
und baut Berührungsängste ab. 
Hier erwarte ich ebenfalls, dass 
die Kräfteverschiebung auch 
nach Corona nicht ganz zurück-
gedreht wird.

Sie haben eine gute Idee und 
benötigen für die Umsetzung 
die entsprechende Liquidität? 
Die Geschäftsstelle Digital 
unterstützt Sie bei allen Fragen
zu Finanzierungen.

Sie erreichen die Geschäfts-
stelle Digital Montag bis 
Freitag von 8:00 – 20:00 Uhr

· Telefon Gewerbekunden: 
 (09 11) 78 78 - 39 39

· TextChat und VideoBeratung 
 über: sparkasse-fuerth.de/chat

· WhatsApp: (09 11) 78 78 - 0

· E-Mail: geschaeftsstelle.digital@
 sparkasse-fuerth.de

Schnelle und kurz-

fristige Kreditzusage.*

*abhängig von Ihrer Bonität

� Sparkasse
 Fürth
 Gut seit 1827.

Der Mittelstand 
kann auf uns 
zählen.
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